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Stockschützen besuchten Frater Emanuel in St. Bonifaz
Eine private Führung und Einblicke in das, was die Obdachlosenhilfe täglich leistet

Albaching (hm) - Eine grö-
ßere Gruppe der SVA-Stock-
schützen besuchte auf dessen 
Einladung hin den Albachin-
ger Frater Prior Emmanuel 
Bernhard Rotter in Mün-
chen. 

In einer äußerst interessanten 
und sehr persönlich gehaltenen 
Führung gab er sehr fundierte 
Einblicke in sein Aufgabenge-
biet. Bernhard ist Gründer der 
Obdachlosenhilfe in St. Bonifaz 
und auch Leiter dieser sozialen 
Einrichtung.

Täglich werden 200
Obdachlose versorgt

Hier werden täglich bis zu 200 
Personen mit warmem Essen und 
Bekleidung versorgt. Auch erhal-
ten die Bedürftigen medizinische 
Versorgung und es wird ihnen 
zudem eine Dusch-Möglichkeit 
geboten.
Breiten Raum des Besuchs nahm 

naturgemäß die Besichtigung der 
Basilika selbst und deren Räum-
lichkeiten ein. Die Basilika ist im 
2. Weltkrieg durch Luftangriffe 
weitgehend zerstört worden.

Durch Luftangriffe
zerstört

Der Teilaufbau bzw. Sanierung 
erfolgte bis 1950 und eine Reno-
vierung wurde in den Jahren 1971 
bis 1975 durchgeführt. Gründer 
von St. Bonifaz war Ludwig 
der I., König von Bayern. Die 
Grundsteinlegung erfolgte am 
12. Oktober 1835, dem Tag der 
Silberhochzeit des Königs. Die 
feierliche Einweihung fand dann 
am 24. November 1850 statt.
In der Basilika befi ndet sich auch 
der Sarkophag von Ludwig I. und 
seit einigen Jahren auch der von 
seiner evangelischen Frau There-
se von Sachsen-Hildburghausen. 
Extra machte Bernhard auch das 
sogenannte „Große Tor” an der 
Westseite der Basilika auf, das an-
sonsten nur zur Osterzeit und an 
Fronleichnam geöffnet wird. Ge-
waltig auch die Klosterbibliothek, 

Die Stockschützen des SVA im Innenhof vom Kloster St. Bonifaz in München, in der Mitte Prior 
Frater Emmanual Bernhard Rotter.

die in vier Sälen untergebracht 
ist. Auch zeigte er uns in der 
Chorkapelle seinen festen Platz 
an der linken Seite des Abtes, 
nachdem er den sonst verschlos-
senen Tabernakel geöffnet hatte. 
Hier werden die Stundengebete 
abgehalten.

Altes Gemälde
wiederentdeckt

Im Refectorium (Speisesaal) wies 
er darauf hin, dass erst im Jahre 
2007  ein wertvolles Abendmahl-
Wandgemälde aus dem Jahre 
1850 freigelegt wurde. Ein weite-
res Highlight war das Aufsuchen 

der Krypta, der Grablege der 
Mönche von St. Bonifaz. Diese 
können bestimmen, ob sie hier 
oder in Andechs bestattet wer-
den.
Beeindruckt von der über zwei-
stündigen Führung erholten sich 
danach die Stockschützen und 
Stockschützinnen beim „Andech-
ser am Dom” bei einem deftigen 
Mittagessen mit einer „Halben 
Andechser”.
Bei dieser Gelegenheit erfuhr die 
Albachinger Gruppe auch, dass 
Bernhard am 16. April 2016 ein 
großes Fest feiern kann, nämlich 
seine „Silberprofess”.

Dieses alte Wand-
Gemälde wurde im 
Refraktorium wie-
derentdeckt. Lei-
der wurde durch 
den Einbau der 
Türen links und 
recht ein Teil des 
Gemäldes zer-
stört.

Fotos: H. Maier
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Servus!
Da sitze ich wieder und weiß 
nicht, was ich euch schreiben 
soll. Monat für Monat das glei-
che Problem! Die Leser erwar-
ten aus meiner Kolumne etwas 
Gescheites, etwas Tragendes 
oder zumindest etwas, das zum 
Nachdenken anregt. Doch mir 
fällt (momentan jedenfalls) 
nichts ein. Ich frage mich selber, 
woran das wohl liegen könnte? 
Ist es der anstehende Winter, 
der mich müde erscheinen lässt? 
Die Erwartung der kurzen Tage 
und diesen langen kalten Näch-
ten? Oder ist es die in den Ver-
kaufsregalen schon seit einigen 
Wochen durch Lebkuchen ange-
kündigte „Vorweihnachtszeit“, 
die meinen gewohnten Ablauf 
durcheinander bringt? Ihr seht, 
es könnten mehrere Möglichkei-
ten in Betracht gezogen werden. 
Doch die größte Wahrschein-
lichkeit wäre schlicht und er-
greifend meine Faulheit. Aber 
warum sollte es mir anders 
ergehen als den Damen und 
Herren Politikern. Da werden 
auch bekannte Probleme mit 

dringendem Lösungsbedarf vor 
sich her geschoben. Der einzige 
Unterschied zu meiner Sache ist 
der, dass ich meine Sache nicht 
aussitzen kann. Sonst gibt es 
wieder Ärger mit den „Redaktio-
nellen“! Die Damen und Herren 
in Berlin und Brüssel jedenfalls 
sind da fl exibler. Zwar, wie ich 
fi nde, unmoralischer, aber doch 
f lexibler. Also, ich hoffe, das 
zum nächsten Mal zumindest 
mir was einfällt.
Euer Nasenbär.                    (rw)

Der Nasenbär
erzählt...

Aussitzen!
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Ein neues Bushäuschen schmückt seit kurzem Mammerstätt in der Gemeinde Rechtmehring. Einen ausführlichen Bericht über 
die Bauphase (siehe Foto-Collage) fi nden Sie in dieser Ausgabe unter „Rechtmehring”.         Fotos/Collage: Demmel

Auflösung „Bild 
des Monats” 10/15

Folgende Fußballer befanden 
sich auf dem „Bild des Monats” 
der Nb-Oktober-Ausgabe (von 
links oben nach rechts unten):

Josef Zeiler, Florian Sanftl, Se-
bastian Friesinger, Herbert Bin-
steiner, Richard Krahl, Martin 
Schwimmer, Johannes Kainz, 
Günther Greißl, Markus Brich, 
Siegmund Plieninger, Franz Raab, 
Stefan Thurnhuber, Sebastian 
Grasser und Werner Eberherr.
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Edling/Albaching - Um einzelne 
Schüler der 7., 8. und 9. Klassen 
der Franziska-Lechner-Mittel-
schule Edling ehrenamtlich auf 
dem Weg ins Berufsleben zu un-
terstützen, werden Paten dringend 
gesucht für das PATEN-Projekt  
von „Jugend in Arbeit“.
Die Paten sollen gerne mit Ju-
gendlichen arbeiten, ihre Le-
benserfahrung weitergeben und 
die Jugendlichen unterstützen bei 
Schule, Berufswahl, Bewerbung 
und sich auch abgrenzen können.
Die Paten erhalten regelmäßigen 
Erfahrungsaustausch mit anderen 
Paten, Fortbildungen, Workshops 
und Begleitung durch hauptamt-
liche Mitarbeiter der „Jungen 
Arbeit“. 
Die Paten sind bei ihrer Tätigkeit 
als Pate versichert und unterliegen  
der Schweigepfl icht.
Wenn Sie Interesse an diesem 
Ehrenamt haben, melden Sie sich 
bitte telefonisch an der Franziska-
Lechner-Mittelschule (08071-
024016) oder direkt bei Frau 
Regina Haidn, „Junge Arbeit“ 
Rosenheim (08031-5896 404).

Eva Raab, Rektorin

Paten für 
Berufseinstieg

gesucht

7. Brandstätter 
3-Königslauf

Edling - Am 6. Januar ist es wie-
der soweit. Der 7. Brandstätter-
3-Königslauf wird um 12 Uhr 
Mittags von den Edlinger Böller-
schützen gestartet. 
Kommt vorbei und helft uns mög-
lichst viel Geld für einen sozialen 
Zweck zu spenden. 100 Prozent 
und wir meinen wirklich 100% 
der Einnahmen von diesem Tag 
werden gespendet, weil wir kei-
ne Unkosten haben. Entweder 
Laufen, Gehen, Walken, Kinder-
wagen schieben oder einfach nur 
zum Essen kommen, wir freuen 
uns. Die ersten Steckerlfi sche & 
Steaksemmeln, sowie ein Rehra-
gout mit Hauberlinge warten auf 
Euch....
Oder jetzt schon an Weihnachten 
denken und Startnummern für 
10 Euro, oder unsere diesjährige 
limitierte Laufmütze für 15 Euro 
verschenken. Mehr Infos unter 
www.brandstätt.de. 
Wir freuen uns auf Euch,

Gabi, Dirk & 
das restliche ORGA-Team

�

Rehwild 
aus dem Jagdrevier Albaching

direkt vom Jäger
auf Wunsch zerlegt oder als Teilstücke

von: August Seidinger;  Tel.: 08076 / 257
 Thal 3, Albaching  
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e-SERVICE Dienstleistungen
Gericke & Platzer GbR
Hausmeister- und Handwerker-Service
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Gemeinde

Bauanträge

Meldungen aus dem GemeinderatDie nächste Gemeinderatssit-
zung findet am Dienstag, 10. 
November um 19:30 Uhr im Ge-
meindehaus statt.

Achim Altmann möchte an sei-
nem Grundstück am Doktorberg, 
Sommerstraße 3, anstelle des im 
Bebauungsplans festgesetzten 
Holzzaunes einen Doppelstab-
mattenzaun errichten. Am Nach-
bargrundstück ist diese Art Zaun 
bereits vorhanden, der Gemein-
derat befürwortete diesen Antrag 
auf isolierte Befreiung.

Auch der Antrag auf isolierte Be-
freiung von Ramona und Markus 
Späth am Buchenweg 12 wurde 
genehmigt. Statt des im Bebau-
ungsplans vorgeschriebenen Gar-
tenzaunes aus Holz, kann somit 
auch ein Metallzaun errichtet 
werden, die maximale Höhe von 
einem Meter darf nicht über-
schritten werden.

Einen weiteren Antrag auf iso-
lierte Befreiung stellte Christine 
Eisner, Amselweg 12, Kalteneck. 
Geplant sei ein Carport vor der 
Garage, der Gemeinderat lehnte 
diesen Antrag jedoch ab, mit Hin-
weis auf die einzuhaltenden Min-
destabstände, eine möglicherweise 
nötige Abstandsfl ächenübernahme 
und die Mindestanzahl an Stell-
plätzen auf dem Grundstück.

Jakob Sewald möchte auf seinem 
Grundstück an der Hohenlindne-
ner Straße 7a neue Garagen für 
Fahrräder und Geräte errichten. 
Der Flächennutzungsplan spricht 
nicht dagegen, der Gemeinderat 
bewilligte den Bauantrag.

Der Gemeinderat bewilligte den 
Antrag von Bernhard Sanftl auf 
Abbruch des Hühnerhauses 
und eines landwirtschaftlichen 
Wohngebäudes, sowie dem Er-
satzbau eines Wohngebäudes in 
Birkmaier 2, die Hofdurchfahrt 
bleibt erhalten.

(gm)

Schulbus und -weg

Das Thema Schülerbeförderung ist 
im Moment wieder sehr aktuell. 
Es erreichen die Gemeinde derzeit 
vermehrt Beschwerde-Mails, dass 
die Buslinien überfüllt seien und 
die Busse unpünktlich. Eine Ver-

Dorferneuerung Albaching

AK Landwirtschaft: Waldweihnachten
Liebe Bäuerinnen aus Alba-
ching und Utzenbichl! Auch 
heuer werden wir uns wieder mit 
einem Stand am Weihnachtsmarkt 
beteiligen. Wir möchten euch des-
halb wieder um Plätzchen und 
Stollen bitten. Den Reinerlös aus 
euren Spenden werden wir heuer 

aus gegebenem Anlass an den 
bäuerlichen Hilfsdienst spenden. 
Wir werden die Plätzchen am 24. 
November um 10 Uhr im Gemein-
deraum einpacken. Schon heute 
wollen wir uns recht herzlich bei 
euch dafür bedanken.

Rosmarie Pöschl

Albaching (gg) - Der Gemein-
derat hat sich entschlossen, ein 
Grundstück im Gewerbegebiet für 
mögliche Flüchtlingsunterkünfte 
dem Landkreis zur Verfügung zu 
stellen. 
Doch mit der Bereitstellung eines 
Grundstückes ist es noch nicht 
getan. Deshalb fi ndet am Montag, 
16. November ein Bürgergespräch 
zur Situation der kommenden 
Flüchtlinge in Albaching statt. 
Das Gespräch beginnt um 19.30 
Uhr im Sitzungssaal im Gemein-
dehaus. Alle interessierten Bürger 
sind dazu herzlich eingeladen. Es 
wird auch ein Referent des Land-
kreises anwesend sein und über 
die aktuelle Lage berichten.

AG Energie

Die nächste Sitzung der AG 
Energie fi ndet am 17. November, 
um 19:30 Uhr im Feuerwehrhaus 
statt. Als Thema steht primär die 
Fernwärme auf der Tagesord-
nung.

Flüchtlinge: Das wohin ist soweit geklärt
Informationsveranstaltung am 16. November

Die Neuwahl des Kommandan-
ten fi ndet am Freitag, 6. Novem-
ber um 19:30 Uhr im Gasthaus 
Kalteneck statt.

Feuerwehr

Das unbebaute dreieckige Grundstück am Waldrand soll für 
Flüchtlingsunterkünfte verwendet werden.

änderung der Linien sei bereits in 
Planung, die Gemeinde wird sich 
mit den entsprechenden Buslinien 
RoVG, RVO und Fa. Huber in Ver-
bindung setzen. Außerdem sei die 
Haltestelle Kreuzwirt zu dunkel 
und zu klein.                         (gm)

Nb-Ratespaß als Brettspiel
Interessantes Quiz wird ab Waldweihnacht verkauft

Albaching (gt/jo) - Nach fast 
schon langjähriger Planung seitens 
der Nb-Vorstandschaft wird es 
zur Albachinger Waldweihnacht 
endlich erscheinen: Das Nb-Quiz 
„Rund um den Nasenbach” in 
Form eines interessanten und lus-

tigen Brettspiels. Mit Bildern aus 
Albaching - von Nb-Mitarbeiter 
Wulf Heumann liebevoll gemalt 
- führt das Brettspiel ab zwei Per-
sonen durch die Quiz-Kategorien 
Pfarrei, Gemeinde, Sport, Vereine 
und Nb-Magazin. Käufl ich zu er-
werben für nur 15 Euro ab und an 
der Albachinger Waldweihnacht. 
Ein ideales Weihnachtsgeschenk!
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Nullrunde im Oktober für die Zweite
SVA 2 konnte im Oktober keine Punkte ergattern - Auf Abstiegsplatz abgerutscht

Albaching (cf) - Es mag einfach nicht sein für die Jungs von 
Coach Alfred Trautbeck! Nach der 0:1-Niederlage beim SV 
Aschau/Inn 2 wurden auch die weiteren Spiele im Oktober 
verloren. Gegen den TSV Gars (1:3), bei Waldhausen 2 (1:3) 
und beim eminent wichtigen Heimspiel gegen den TV Obing 
2 (1:2) zog man jeweils den Kürzeren. Die Zweite des SVA 
rutschte somit auf den vorletzten Tabellenplatz ab und muss 
bald mal punkten, um nicht den Anschluss zu verlieren.

Sieht er ein Licht am Ende des 
Tunnels bzw. der Tabelle? SVA-
Spieler Thomas Hinterberger 
gibt immer alles.      Foto: Vital

Es sind nie hohe Niederlagen. 
Teilweise gehen den Gegentreffern 
individuelle Fehler voraus oder 
die Albachinger sind im eigenen 
Torabschluss zu schwach. In den 
letzten Wochen wollte es einfach 
nicht zu Punkten reichen für die 
Kicker vom Nasenbach. Vor allem 
die 1:2-Heimniederlage gegen 
den TV Obing 2 liegt schwer im 
Magen. Hatte man doch vor die-
sem Match genau so viele Punkte 
wie die Gäste vom Traunsteiner 
Landkreis. Der SVA 2 muss in 
den verbleibenden drei Spielen 
bis zur Winterpause schon noch 
den einen oder anderen Punkt 
erkämpfen, um nicht aussichtslos 
abzurutschen. Vor allem beim 
Gastspiel beim Tabellenletzten 
Reichertsheim 3 ist ein Sieg fast 
schon Pflicht. Nun aber zu den 
einzelnen Begegnungen:

SVA 2 - TSV Gars 1:3:
Letztes Jahr musste die Garser 
Erste noch gegen die Albachinger 
Erste antreten, durch den Abstieg 
aus der A-Klasse müssen sich die 

Gäste nun mit der Zweiten vom 
SV Albaching messen. Und sie 
entführten die drei Punkte aus 
dem Nasenbachstadion. Vor allem 
durch den Doppelschlag in der 10. 
und 15. Minute zogen die Garser 
dem SVA 2 schnell den Zahn. An 
diesem Tag scheiterten die Alba-
chinger wieder an der mangel-
haften Chancenverwertung, um 
dem TSV Gars noch gefährlich zu 
werden. In der 75. Minute fiel die 
endgültige Entscheidung, als die 
Gäste das 0:3 markierten. Christi-
an Hinterberger gelang zwar kurz 
drauf per Kopf noch das 1:3, mehr 
war aber nicht mehr drin gegen 
den Aufstiegsaspiranten vom Inn.

SV Waldhausen 2 - SVA 2 3:1:
Mit einem sehr schmalen Kader, 
viele Spieler sagten aus verschie-
denen Gründen bei Coach Alfred 
Trautbeck ab, reiste der SVA 2 
zum in der Tabelle überraschend 
gut dastehenden Aufsteiger SV 
Waldhausen 2. Zur Pause hieß 
es 0:0 und der SVA 2 glaubte an 
Punkte. Böse auf dem falschen 

Fuß erwischt wurden die Al-
bachinger gleich zu Beginn der 
zweiten Halbzeit. Keeper Michael 
Kranzeder, der aus der A-Jugend 
rauskam und f leißig trainiert, 
rutschte bei einem langen Ball 
unglücklich aus, und musste dann 
Selbigen aus dem Netz holen. Und 
dies in der 46. Minute. Nur zwölf 
Minuten darauf fiel das 2:0 für die 
Waldhausener, der Albachinger 
Optimismus schwand mehr und 
mehr. Manuel Krebs unterlief in 
der 73. Minute auch noch ein un-
glückliches Eigentor.

Heinz Schmeiser mit
dem Ehrentreffer

Durch die enge Personaldecke 
spielte Keeper Heinz Schmeiser 
in der zweiten Hälfte im Feld. Er 
verwandelte in der 90. Minute ei-
nen Elfmeter zum 1:3 Endstand.

SVA 2 - TV Obing 2 1:2:
Es war ein sehr wichtiges Spiel 
gegen die punktgleichen Obinger, 
ein „6-Punkte-Spiel”. Die Begeg-
nung war ausgeglichen und in der 
34. Minute fiel das Pendel auf die 
Albachinger Seite. Manuel Krebs, 
der als Abwehrchef agierte, ver-
wandelte einen Foulelfmeter sou-
verän zum 1:0. So ging es auch in 
die Pause. Irgendwas „Negatives” 
muss im Halbzeit-Tee der Alba-
chinger drin gewesen sein. Denn 
in der 49. und 51. Minute dreh-
ten die Gäste die Partie mit zwei 
Treffern, jeweils erzielt von Julian 
Wurmannstätter. Die SVA-Kicker 
versuchten in der Folgezeit zwar 
noch einiges, doch der Ausgleich 
wollte nicht mehr gelingen, was 
so wichtig im Hinblick Tabelle 
gewesen wäre. Schade!

Tabelle B-Klasse 3
Zweite Mannschaft 2015/2016
 1. TSV Eiselfing II   11  28:9  28
 2. FC Maitenbeth 10 28:4 23
 3. SV Waldhausen II 11 21:21 21
 4. TSV Gars 10 19:12 20
  5.  TSV Babensham II 10 14:7 18
 6. DJK SV Oberndorf II 10 20:15 18
 7. Genclerbirligi Wbg. 10 18:8 15
 8. TSV Emmering II 11 16:28 12
  9. SV Amerang II 11  15:19 10 
10.  SV Aschau/Inn II 10 8:21 10
 11. TV Obing II 10   12:20   7
 12. SV Albaching II 10  8:25  4
 13. SV Reichertsheim III 10 7:25 2

 2 Tore:  Sebastian Friesinger
     Jakob Steinbichler
   1 Tor:  Christian Hinterberger
  Manuel Krebs
  Markus Sanftl
  Heinz Schmeiser

Torschützen
SVA-Zweite: Saison 15/16
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Beste für Sie seit 100
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AlbachingMaitenbeth

Ihre Partner für

Nahversorgung

Bitte beachten Sie unsere Werbeblätter in der Tagespost
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Bei der Ersten zeigt der Trend nach oben
Unnötige Heimniederlage gegen Kienberg, aber zwei Siege gegen Edling 2 und TV Obing

Albaching (cf) - „Your trend is your friend” heißt es in einem 
Sprichwort. Und dieser Trend ist bei der Ersten des SVA 
durchaus positiv. Nach der unnötigen, aber auch verdienten 
Heimniederlage gegen Kienberg zeigten die Albachinger 
ein gutes Auswärtsspiel bei Edling 2 und gewannen mit 4:1. 
Beim 5:1-Heimsieg gegen den besser platzierten TV Obing 
gelang dem SVA das bisher beste Heimspiel in dieser Saison. 
Nun liegt Albaching im gesicherten Mittelfeld der Tabelle.

Steht bisher mit drei Treffern 
in der Torschützenliste der 
SVA-Ersten: Andreas Birkmai-
er.                              Foto: Vital

Von den ersten zehn Spielen ab-
solvierte das Team von Trainer 
Günther Greißl sechs zu Hause, 
gewann dabei aber nur zwei und 
verlor vier. Wenn man die Alba-
chinger Vergangenheit mit der 
Heimstärke ansieht, ist dies eine 
komische Tatsache. Anders lief 
es dabei bisher auswärts: Bei den 
vier Begegnungen ging kein Spiel 
verloren! Interessant ist auch die 
Tatsache, dass Bareuther und Co. 
in neun von zehn  Spielen jeweils 
führten, nur gegen Grünthal 2 
(0:1) war dies logischerweise nicht 
möglich. Seit Anfang September 
lautet die Bilanz: Vier Siege - ein 
Remis - zwei Niederlagen. Eine 
positive Entwicklung nach dem 
unbefriedigendem Saisonstart. 
Wie kamen die letzten drei Ergeb-
nisse zustande?

SVA - TuS Kienberg 1:2:
In der ersten Halbzeit entwickelte 
sich ein flottes Match im Nasen-
bachstadion. Die Gäste zeigten 
auch, warum sie in der Tabelle 
oben dabei sind. Kienberg agierte 
zweikampfstark und spritzig im 
Mittelfeld. Der SVA tat sich mit 
der Spielweise der Gäste durch-
aus schwer, kam aber allen voran 
durch Matthias Bareuther schon 
auch zu Torszenen. Eine davon 

nutzte Albachings Kapitän in der 
30. Minute zur Führung, als er 
seinen Gegenspieler gekonnt ste-
hen ließ und ins lange Eck traf. 

Unnötiger Ausgleich 
ließ Match kippen

Wie aus heiterem Himmel gelang 
den Gästen in der 44. Minute der 
Ausgleich, als der SVA im Ge-
samten schlecht verteidigte. 
Kienberg kam auch dadurch ge-
stärkt aus der Kabine und traf 
bereits in der 56. Minute zum 
1:2-Endstand. Der SVA versuchte 
zwar in der restlichen Spielzeit 
noch zu Toren zu kommen, aber 
Matthias Bareuther traf nur den 
Pfosten und Bruder Christian 
scheiterte per Kopf. Recht viel 
mehr Chancen hatte Albaching 
nicht mehr und es blieb beim 1:2.

DJK-SV Edling 2 - SVA 1:4:
Ohne die Bareuther-Brüder lief 
die Erste bei Edling 2 auf. Christi-
an konnte an diesem Spieltag nicht 
und Matthias blieb angeschlagen 
zunächst auf der Bank. Der SVA 
spielte bei Regenwetter kompakt 
und andere Spieler sprangen für 
das gefährliche Bareuther-Duo 
beim Toreschießen in die Presche. 
Christian Hinterbergers überlegter 

Schuss führte zum 1:0 in der 19. 
Minute und Martin Ziel gelang in 
der 44. Minute das wichtige 2:1. 
Zwischenzeitlich glich Edling 2 
in der 34. Minute durch Fredl-
meier aus. Tom Lindner musste 
bereits in der 58. Minute wegen 
wiederholtem Foulspiel mit Gelb-
Rot vom Platz. Einige Minuten 
tat sich der SVA bei Unterzahl 
schwer, doch als der eingewech-
selte Matthias Bareuther in der 
70. Minute das 3:1 markierte, lief 
es für die Greißl-Jungs. In der 
Folgezeit brannte nichts mehr an, 
Matthias Bareuther gelang in der 
89. Minute noch das 4:1.

SVA - TV Obing 5:1:
Die erste Hälfte gegen Obing war 
lange Zeit ausgeglichen, ein schö-
ner Angriff auf SVA-Seite war 
es, der das 1:0 in der 42. Minute 
durch Matthias Bareuther herstell-
te. Schlag auf Schlag ging es in 
Hälfte Zwei für die nun deutlich 
besseren Albachinger. Andreas 
Birkmaier verwandelte in der 52. 
Minute einen Foulelfmeter souve-
rän, und Matthias Bareuther mit 
zwei Treffern sowie sein Bruder 
Christian mit einem Tor erhöhten 
bis zur 71. Minute auf 5:0. Schöne 
Spielzüge sahen die Albachinger 
Fans von ihrer Mannschaft. Obing 
konnte vor allem den verletzungs-
bedingten Ausfall von Verteidiger 
Plank in der 53. Minute nicht 
kompensieren. Ein aus SVA-Sicht 
unglücklich abgefälschter Freistoß 
führte in der 89. Minute zum 5:1-
Endstand.

12 Tore:  Matthias Bareuther
  3 Tore:  Christian Bareuther
  Andreas Birkmaier
  2 Tore:   Jakob Steinbichler
    1 Tor:  Andreas Binsteiner
  Philipp Greißl
  Christian Hinterberger
  Martin Ziel

Torschützen
SVA-Erste: Saison 15/16

Tabelle A-Klasse 3
Erste Mannschaft 2015/2016
 1. SC Rechtmehring 10 30:6 28
 2. SV Schonstett    10 26:19  22
 3. TuS Kienberg 11 23:13 20
 4. TSV Altenmarkt II 11 24:23 16
 5. TV Obing 10 22:15 15
  6.  SV Albaching 10 24:17 14
 7. TSV Soyen 10 16:18 14 
  8. TSV Schnaitsee 10 13:17 13 
  9. FC Grünthal II 10 20:20 12
 10. SpVgg Pittenhart 10 25:19 12
 11. SV Ramerberg II 10  14:31 10
 12. DJK SV Edling II 10 14:29 8
 13. TSV Haag       10 13:37  5
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SVA-Jugend: Die nächsten Spiele
A-Jugend:

Samstag, 7. November                  16:00 Uhr SG Albaching - SG Au/Bad Feilnb.
Freitag, 13. November 19:00 Uhr SG Vogtareuth - SG Albaching

B-Jugend:
Freitag, 6. November                    19:00 Uhr SG Albaching - SV Westerndorf
Samstag, 14. November 10:00 Uhr DJK SB Rosenheim II - SG Alb.

C-Jugend:
Samstag, 7. November                  14:00 Uhr SG Alb. - SV DJK Kolbermoor
Freitag, 13. November 19:00 Uhr SG Eggstätt - SG Albaching

D-Jugend:
Samstag, 7. November                  10:30 Uhr SV Albaching - DJK SV Edling
Freitag, 13. November 18:30 Uhr TSV Wasserburg - SV Albaching

Alle Spiele aller Senioren- und Jugendmannschaften
des SV Albaching fi nden Sie auch unter www.bfv.de

SVA-Fußball: Die nächsten Spiele
Erste Fußball-Mannschaft:

Sonntag, 8. November                  14:00 Uhr SC Rechtmehring - SV Albaching
Sonntag, 15. November 12:30 Uhr SV Albaching - TSV Schnaitsee
Sonntag, 22. November 14:30 Uhr SV Albaching - SV Ramerberg II

Zweite Fußball-Mannschaft:
Freitag, 6. November                    19:30 Uhr SV Reichertsheim III - SV Alb. II
Sonntag, 15. November 14:30 Uhr SV Alb. II - DJK SV Oberndorf II
Sonntag, 22. November 14:30 Uhr FC Maitenbeth - SV Albaching II

Alle Spiele aller Senioren- und Jugendmannschaften
des SV Albaching fi nden Sie auch unter www.bfv.de

SV Albaching Fußball
Die nächste Sitzung der Fuß-
ballabteilung fi ndet am Montag, 
9. November um 20:30 Uhr im 
Sportheim statt.

Ein Termin zum Vormerken: Das 
traditionelle Tischkicker-Nacht-
turnier findet am Samstag, 23. 
Januar ab 18 Uhr im Sportheim 
statt. Anmeldungen nimmt Abtei-
lungsleiter Alfred Trautbeck, Tel. 
08076 / 886898 entgegen.

Großer Gast, Turnier und Mini-Bundesliga
Der FC Bayern München suchte neue Gegner und fand diese beim SV Albaching 

Dem Schiedsrichter Michael Zwerger entging nichts: Der FC 
Bayern gegen den SVA (Spielszene).              Foto: Berkermann

Albaching - Der FC Bayern Mün-
chen suchte neue Gegner und fand 
diese beim SV Albaching ... auch 
nicht! Aber so viele Zuschauer 
hatte ein F-Jugend-Turnier in Al-
baching im hiesigen Nasenbach-
Stadion noch nie. Doch wenn der 
große FC Bayern München auf-
läuft, ist halt das Interesse groß. 
Auch wenn es sich vergangenen 
Oktober um dessen U9 handelte.
So waren acht Vereine von St. 
Wolfgang bis Edling, von Haag 
bis Steinhöring und Maitenbeth 
über Oberndorf, Rechtmehring 
und Forsting-Pfaffing mit ihren 
F-Jugend-Mannschaften in Alba-
ching eingeladen, drei möglichst 
starke Mannschaften zu bilden 
und gegen die U9-Junioren des 
FCB anzutreten. Schon Wochen 

vor dem Turnier waren die Kinder 
total aufgeregt. Natürlich sind alle 
angetreten, um den Bayern „die 
Hütte mächtig voll zu hauen”. Und 
da war er endlich: Der erlösende 
Anpfiff.

35 Tore geschossen,
aber keines bekommen

Mit vollem Eifer und all ihrem Ta-
lent warfen sich die Kinder in die 
Zweikämpfe und versuchten, den 
FCB mit Tricks und Kombinatio-
nen in die Defensive zu zwingen. 
20 Minuten konnte jeder Einzelne 
gegen den FCB seine Fähigkeiten 
unter Beweis stellen. Es war aber 
trotzdem keine Überraschung, 
dass die Bayern die Spiele domi-
nierten und das Turnier mit 35 

geschossen Toren und ohne Ge-
gentor beendeten.
Viel ausgeglichener waren da die 
Spiele der Mini-Bundesliga, wel-
che parallel durch die Joe Alber-
singer Fußballschule & Friends 
organisiert wurde. Hier wurden 
aus den Spielern, die das „Glück“ 
hatten, nicht gegen den FC Bay-
ern spielen zu müssen, wiederum 
gemischte Mannschaften gebildet, 
und auf zwei Plätzen eine Mini-
Bundesliga mit Hin- und Rück-
runde ausgetragen.
In den Originaltrikots von VfL 
Wolfsburg, Borussia Dortmund, 
FC Ingolstadt usw. jagten die 
Kinder dem Ball hinterher. Ein 
Talentscout sagte zum Schluss 
noch, dass die Mini-Bundesliga 

am schönsten war, weil es hier 
nur um die Kinder und das Spiel 
ging.
Zum Schluss waren alle glücklich, 
egal, ob sie gegen die U9 vom FC 
Bayern München oder im Wolfs-
burg-Trikot gegen Borussia Dort-
mund gespielt haben. Am Ende 
bleibt die Erkenntnis, dass man 
es unter professioneller Anleitung 
im Fußball weit bringen kann. 
Hierfür bietet die Joe Albersinger 
Fußballschule & Friends für alle 
fußballbegeisterten Kinder jeden 
Mittwoch ab 16 Uhr das Technik- 
& Spieltraining auf dem Fußball-
platz des SV Albaching an. Bei 
Interesse einfach vorbeischauen 
und Fußballschuhe mitbringen.

Axel Berkermann
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Premiere für die neuen SVA-„Alte Herren”

Bestritten das erste Testspiel der neugegründeten SVA-AH (von links oben nach rechts un-
ten): Alfred Trautbeck, Michael Zwerger, Andreas Moser, Martin Vital, Tobias Schmidt, Markus 
Ettmüller, Herbert Haselsteiner, Thomas Späth, Schiedsrichter Ludwig Ringlstetter, Christian 
Fleidl, Robert Guder, Bodo Eberherr, Florian Eberherr und Manuel Krebs.              Foto: Fleidl 

Benjamin Kainz
wohnt in Albaching,

spielt seit Anfang der Saison
bei den Fußball-

Herrenmannschaften
des SV Albaching, ist deshalb 
als „Neuzugang” zu betrach-

ten. Er kann auf vielen Positio-
nen eingesetzt werden.

Die Nb- 
„Viererkette”

Vier Fußball-Fragen an:

Benni, die letzten Spiele der 
Zweiten gingen gegen Aschau 
(0:1), Gars (1:3), Waldhausen 
(1:3) und dem TV Obing (1:2) 
verloren. Alles keine hohen 
Niederlagen. An was lag es und 
was muss in Zukunft besser 
werden?

„Wir hatten als Mannschaft Pro-
bleme, unsere guten Leistungen 
abzurufen, leider auch durch viele 
verletzungsbedingte Ausfälle. Ich 
bin aber überzeugt davon, dass 
wir mit etwas mehr Konstanz und 
unseren Stärken bessere Spiele 
zeigen können.”

Was erwartest Du vom Team 
noch in den verbleibenden Spie-
len 2015 gegen Reichertsheim 
III, Oberndorf II und der Mai-
tenbether Ersten?

„Ich erwarte wie in den vergan-
genen Spielen eine geschlossene 
und disziplinierte Mannschafts-
leistung. Diese ist mit großer 
Konzentration und dem nötigen 
Einsatz noch ausbaufähiger, um 

den einen oder anderen Punkt mit 
zu nehmen.”

Was ist für Dich wichtiger: Der 
Klassenerhalt in der B-Klasse 
auf Biegen und Brechen mit 
Verstärkungen aus der Ersten  
oder die Integration der jungen 
Spieler und den damit unter 
Umständen verbundenen Ab-
stieg in die C-Klasse?

„Beides sollte in diesem Jahr 
möglich sein. Die Integration der 
jungen Spieler ist sehr wichtig. 
Viele dieser Jüngeren spielen auch 
einen tollen Fußball, deshalb bin 
ich der Meinung, dass diese sogar 
einen großen Teil zum Klassener-
halt beitragen werden.”

Benni, Du hast nun einige Jahre 
pausiert. Was waren die Grün-
de dafür? Und was hat Dich 
wieder bewogen, für den SVA 
die Fußballschuhe zu schnüren? 
Warum sollten junge Leute wie 
Du in einem Verein aktiv Fuß-
ball spielen und wie siehst Du 

Deine sportliche Zukunft in 
den nächsten Jahren?

„Ich hatte leider ab dem 15. Le-
bensjahr oft Verletzungen im 
Knie, die zu mehreren Operati-
onen führten. Ich entschied für 
mich, dass meine damalige Aus-
bildung höhere Priorität hatte. 
Durch meine große Leidenschaft 
zum Fußball habe ich mich dann 
dieses Jahr wieder entschieden, 
es erneut anzupacken. Naja, 
wenn du Spaß am Fußball hast, 
gibt es nichts Schöneres als Spie-
le im Team zu bestreiten. Mir 
ist es wichtig, verletzungsfrei 
zu bleiben und der Mannschaft 
bestmöglich zu helfen.”

(cf)

Mit dem
Nb-Magazin
 immer
 am
 Ball

Albaching (cf) - Karl Seidinger, Betreuer der B-Jugend der Spielgemeinschaft des SV Fors-
ting und des SV Albaching, fragte spontan bei AH-Mitglied Michael Zwerger an, zwecks einem 
Testspiel zwischen der Albachinger AH und der B-Jugend, die sich souverän auf dem ersten 
Tabellenplatz in ihrer Spielgruppe befindet. 
Die neuen „Alten Herren” des SVA waren gleich dabei und zogen sich bei dem Match achtbar 
aus der Affäre. 0:1 hieß es gegen die spielstarke Truppe von Cheftrainer Tom Schuhbauer zur 
Pause. Erst in der Schlussphase, als die Kräfte der SVA-AH schwanden, erhöhte die B-Jugend 
das Torkonto und gewann schlussendlich mit 5:0 vielleicht sogar ein wenig zu hoch. 
Schiedsrichter Ludwig Ringlstetter hatte mit dem fairen und disziplinierten Spiel keine Prob-
leme. Bei der Nachbesprechung im Sportheim wurde deutlich, dass es für Jung und Alt ein 
nettes Spiel war, was man auch mal wiederholen könnte.
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Die nächste Redaktionssitzung 
findet am Montag, 16. November 
um 19 Uhr in der Teeküche des 
Feuerwehrhauses statt. Auf der 
Tagesordnung stehen wie immer 
die Blattkritik des letzten Heftes 
und die Planung der nächsten 
Ausgabe. Interessierte Besucher 
sind herzlich willkommen.

Redaktionsschluss für die De-
zemberausgabe des Nb-Maga-
zins ist der Mittwoch vor dem 
Erscheinungstag, also der 25. No-
vember. Die Beiträge können per 
e-mail (nb-verein@albaching.de) 
eingeschickt werden. Die Fotos 
bitte als .jpg-Datei, die Texte (mit  
genauer Fotobeschreibung) bitte 
als Text-Datei zusenden. Aktuali-

Nasenbach-Verein

sierungen für den Terminkalender 
sind bis spätestens Samstag, 28. 
November möglich.

Der nächste Ausfahrabend fin-
det am Dienstag, 1. Dezember um 
19 Uhr im Mehrzweckraum des 
Feuerwehrhauses statt. Freiwillige 
Helfer zum Sortieren, Verpacken 
und Ausfahren werden dringend 
benötigt und sind immer herzlich 
willkommen. Anschließend sind 
alle herzlich zum gemütlichen 
Beisammensein eingeladen.

Die Jahreshauptversammlung 
des Nb-Vereins mit Neuwahlen 
der Vorstandschaft findet am 
Samstag, 16. Januar um 20 Uhr in 
der Pizzeria Roma satt.

Albaching - Der Gartenbauverein 
Albaching bietet seinen Mitglie-
dern heuer wieder eine Bodenun-
tersuchungsaktion an. Das Wissen 
über Nährstoffgehalte im Boden 
ist für Gartenbesitzer wichtig, weil 
nur so die richtige Düngerart und 
-menge gewählt werden kann. Ein 
ausgewogener Nährstoffgehalt ist 
wichtig für ein gesundes Wachs-
tum unserer Gartenpflanzen und 
schont zugleich die Umwelt und 
den Geldbeutel. Wer Interesse an 

dieser Aktion hat und eine Boden-
probe untersuchen lassen möchte, 
meldet sich bei Anselm Ettmüller 
(08076 / 886307), da gibt es dann 
Infos über die Einzelheiten und 
den Ablauf der Aktion.
Die Kosten für die Untersuchung 
einer Bodenprobe belaufen sich 
auf 15 Euro.

Anselm Ettmüller

Bodenprobe für den heimischen Garten
Gartenbauverein bietet Untersuchung an

Nb-Schafkopfturnier
Regina Wierer sicherte sich den Gesamtsieg

Kalteneck (cr) - Zum 18. Mal 
bereits fand heuer das Nb-Schaf-
kopfturnier statt. Am 9. Oktober 
trafen sich 32 Schafkopffreunde 
in der Mittelstation des Wirtshau-
ses Kalteneck. Unter der Spiellei-
tung von Günter Ganslmeier wur-
den zwei Runden im speziellen 
Nasenbachmodus (30 Spiele oder 
maximal 70 Minuten pro Runde) 
gespielt. Für jeden Spieler an den 
acht Spieltischen gab es Tischprei-
se zu gewinnen. 
Natürlich wurden auch die Ge-
samtsieger des Turniers ermit-

telt. Den ersten Preis, und somit 
100 Euro, konnte sich Regina 
Wierer sichern. Als Zweitbester 
wurde Martin Göbl mit 50 Euro 
prämiert. 30 Euro bekam Sebas-
tian Kainz, der den dritten Rang 
belegte. Mit einer Großpackung 
Taschentücher zum Tränen trock-
nen, wurde Jana von Krempel-
huber (Vorjahresdritte) für den 
Schneiderpreis ausgezeichnet. Der 
Nasenbach-Verein bedankt sich 
bei allen Teilnehmern für diesen 
schönen Abend und freut sich auf 
das nächste Turnier 2016.

Albaching (gm) – Viele werden 
es noch nicht gesehen haben, das 
jüngste Bauwerk am Sportge-
lände, ganz versteckt hinter dem 
Wald an den Tennisplätzen. Dort 
entstand in den letzten Wochen 
und Monaten für die Jugendmann-
schaften des SV Albaching, die 
am neuen Kleinfeldplatz spielen 
und trainieren, ein Lagerraum für 
sämtliche Trainingsgerätschaften 
und ein Raum mit Fenster für den 
Brotzeit-Verkauf bei Spielen und 
Turnieren der Nachwuchskicker.
Bis jetzt wurde ausgegraben, ge-
pflastert, die tragende Holzkonst-
ruktion samt Dachstuhl aufgebaut, 

das Dach gedeckt, Spenglerar-
beiter verrichtet und rund herum 
verschalt. Die letzten Arbeiten 
werden in naher Zukunft ausge-
führt, dann steht dem Trainings- 
und Spielbetrieb nichts mehr im 
Wege.
An dieser Stelle gilt den fleißigen, 
ehrenamtliche Helfern ein großer 
Dank. Sehr viele Stunden wurden 
investiert! Ohne Ehrenamt und 
Unterstützer sowie Gönner des 
Vereins könnte der SV Albaching  
keine solche Sportanlage betrei-
ben, darauf darf man ruhig stolz 
sein, am und rund um das Nasen-
bachstadion.

Neubau am Sportplatz
Viele ehrenamtliche Helfer waren fleißig

Das schöne Lagergebäude mit Verkaufsraum am Kleinfeldplatz  
des Albachinger Sportgeländes.   Foto: Müller

Die Sieger des 18. Schafkopfturniers: Martin Göbl, Regina Wie-
rer, Spielleiter Günter Ganslmeier und Sebastian Kainz. 
         Foto: Vital

Meisterbetrieb

83544 Albaching
Kaltenecker Straße 14

Telefon 080 76 - 81 85
Telefax 080 76 - 73 80

Mobil 0160 - 229 64 83
Seb. Heinrich

Schlosserei
Spenglerei

Tore Tr

Vor
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Marianne Schatz Vereinsmeisterin und „Bandlkönigin”
Männer belegten geschlossen das hintere Feld, aber Franz Raab war den Damen auf den Fersen

Albaching (hm) - Nach etlichen 
Jahren Pause führten die SVA-
Stockschützen heuer - neben der 
Vereinsmeisterschaft im „Ziel-
schießen” -  wieder den Wettbe-
werb im „kombinierten Bandl-
schießen” durch. Hier musste 
auf die nummerierten Bandl” 
geschossen werden und gleich-
zeitig sollte man mit dem Stock 
eine möglichst hohe Punktzahl in 
den dahinter liegenden Zielringen 
erreichen. Man konnte also pro 
Schuss maximal 22 Punkte, ins-
gesamt 220 Punkte, erzielen. 

Frauen erwiesen
sich als zielsicherer

Denn der Wettbewerb wurde in 
zwei Durchgängen durchgeführt.

Als besonders „ziel- und  maßsi-
cher” erwiesen sich wieder einmal 
mehr die Damen. So holte sich die 
Vereinsmeisterin im Zielwettbe-
werb, Marianne Schatz, mit sehr 
guten 283 Punkten, vor Anneliese 
Oberland mit 179 Punkten, auch 
den Titel der „Bandlkönigin”.

Männer abgeschlagen
auf Platz 3 und folgend

Die Ehre der Männer mit dem 3. 
Platz rettete gerade noch Franz 
Raab (178 Punkte), der zudem 
das Feld der geschlagenen Herren 
(Platz 4 bis 6) mit Wilhelm Ober-
land (175 Punkte), Peter Nerbl 
(173 Punkte) und Helmut Maier 
(172 Punkte) anführte. Das Bild zeigt von links nach rechts Franz Raab, Marianne 

Schatz und Anneliese Oberland.    Foto: Maier

Obst- und Gartenbauverein

Symbolik der Grabpflanzen:
Blumen und Pflanzen sind bis 
heute Sinnbild des ewigen Kreis-
laufs von Werden und Vergehen. 
Der Blumenschmuck auf den Grä-
bern ist ein Stück Menschheitsge-
schichte, in dem man den Toten 
Liebe, Achtung und Verehrung 
schenkt. So manche Blumen und 
Grabmale sagen über die Lebens-
weise des Verstorbenen aus.
Einige Beispiele:
Rose: Sinnbild für unsterbliche 
Liebe über den Tod hinaus.
Moosbeere: Erfolgreiches Leben.
Hortensie: Stolze gebildete Frau.

Eisbegonie: Großes gütiges Herz.
Es ist wichtig, dieses alte Wissen 
nicht vollständig zu verlieren.

Gut besuchter Kirtamontag:
Am Kirtamontag kamen viele Be-
sucher zum gemütlichem Kirta-
ausklang. Kaffee und eine große 
Auswahl an Kuchen, Torten und 
Schmalzgebackenem wurde an-
geboten. Die Vorstandschaft des 
OGV Albaching sagt „ Danke“ 
fürs Kommen.   

Maria Vital

Albachinger Waldweihnacht
Albaching - „Auf geht’s Leid, es 
is wieder so weit” - am 1. Adv-
entwochenende in der Ruhe des 
Waldes bei Kerzenlicht und Hüt-
tenzauber findet die Albachinger 
Waldweihnacht statt.
Auf der Waldbühne ist  ein 
stündlich wechselndes buntes 
Programm geboten. Man trifft 
sich zum Ratschen, Flanieren, 
Schmankerl genießen und Schö-
nes und Nützliches zu bestaunen 
und zu erwerben. 
Im Kindertipi werden vom Bü-
chereiteam Geschichten vorgele-
sen und auf Strohbündeln kann 
gemalt werden. In diesem Jahr 
sammeln wir für die Kindergär-

ten Albaching und Evenhausen 
die sich auch zum Gelingen der 
Waldweihnacht engagieren. 
Unsere Albachinger Waldweih-
nacht wird mit vielen freiwilligen 
Arbeitsstunden erst möglich, wir 
freuen uns über jede helfende 
Hand beim Auf- und Abbau.
Wer mithelfen möchte oder auf 
der Bühne auftreten will, soll sich 
bitte beim Organisationsteam 
melden.
Arbeitskreis Handel – Handwerk 
und Gewerbe
Winfried Göschl Tel. 08076/1747 
u n d  L u dw ig  K r iege r  Te l . 
08076/887196.       
           Winfried Göschl

Franz SpötzlGmbH
Heizö Diesel Pellets

Münchner Str. 2
83539 Forsting

Telefon: 0 80 94 / 710 und
0 80 94 / 90 79 79
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Rundenwettkampf
2014 / 2015

Mannschaft Ringe Punkte Trend
Albaching  1; Gauliga
       Kerschdorf 2       
       Moosham 1 
       Lappach 2

1485 : 1460
1499 : 1504
1458 : 1484

0 : 2
0 : 2
0 : 2

Albaching 2; A6
         Hochstraß 1
         Eschbaum 2
         Oberornau

1446 : 1473
1438 : 1421
1432 : 1463

0 . 2
2 : 0
0 : 2

Albaching 3; B4
          St.Christoph                
          Staudham 2
          Sportsch. Isen

1441 : 1430
1441 : 1409
1447 : 1415

2 : 0
2 : 0
2 : 0

Albaching 4; C2
          Mittergars 2
          Grümthal-Einh. 3
          Stauden 2

1327 : 1350
1310 : 1391
1335 : 1338

0 : 2
0 : 2
0 : 2

Alb. Pi 1; Gaukl.
           Burgrain        
           Schonstett 1

1400 : 1403
1384 : 1427

0 : 2
0 : 2

Alb. Pi 2; D1
           St. Leonhard
           FSG Haag 1

1303 : 1342
1313 : 1323

0 : 2
0 : 2

Ergebnisse der Schützen
Vereinsabende im Oktober 2015

Schützengesellschaft

Das erste Königsschießen dieser 
Saison findet am 27. November 
statt. Die weiteren Königsschie-
ßen sind am 4. und 11. Dezember.

Zu den üblichen Trainingszeiten 
an den Mittwochabenden finden 
im November jeweils am Samstag 
von 15 Uhr bis 16 Uhr Jugendtrai-
ning statt.

Rundenwettkampf
Schützen 2015/16
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Fanclub fährt zum Biathlon-Weltcup
Hochfilzen und Ruhpolding sind die nächsten Ziele

Der 1. Franziska-Preuß-Fanclub 
fährt am Samstag, 12. Dezem-
ber, nach Hochfilzen zum Ver-
folgungsrennen der Damen und 
Herren im Rahmen des Biathlon-
Weltcups. Abfahrt mit dem Bus ist 
um 6.45 Uhr in Haag, um 7 Uhr 
in Albaching und um 7.10 Uhr 
in Staudham. Startschuss für die 
Damen: 11.30 Uhr, Startschuss 
Herren um 14.30 Uhr. Rückfahrt 
gegen 16.30 Uhr. 
Die Kosten für Ticket (Arena B) 
und Bus belaufen sich für Mitglie-
der auf 15,- € und für Nichtmit-
glieder auf 20,- € Eintritt Kinder 
bis einschl. 14 Jahre sind frei. 
Dazu kommen für jede Person 
10,- € Buskosten (auch Kinder).
Die zweite Busfahrt geht am 
Sonntag, 17. Januar, nach Ruhpol-

ding zur Staffel der Damen. Die 
Abfahrt ist um 6.45 Uhr in Haag, 
um 7 Uhr in Albaching, um 7.10 
Uhr in Staudham und um 7.30 
Uhr in Obing. Startschuss Damen: 
14 Uhr. Rückfahrt gegen 16 Uhr.
Die Kosten für das Ticket (Stre-
cke): Für Mitglieder 20,- für 
Nichtmitglieder 25,- € Eintritt 
Kinder bis einschließlich 10 Jahre  
sind frei. Dazu kommen für jede 
Person 10,- € Buskosten (auch 
Kinder).
Unter www.franziska-preuss-
fanclub.de kann man auf der 
Startseite die Anmeldeformulare 
downloaden.
Alle genaueren Informationen 
sind dem Anmeldeblatt zu ent-
nehmen.

Martin Ziel

Einige Mitglieder der Tennisabteilung bei einer verdienten Rast 
auf der Deindlalm.                                                            Foto: Ziel

Tennisabteilung „on Tour”
Radtour und Bergtour

Albaching (zi) - Schon etwas her, 
aber an Mariä Himmelfahrt ging 
es bei super Wetter mit dem Radl 
über eine schöne Runde zum Ziel, 
dem Biergarten in Brandstätt. Von 
den Tennisplätzen startend radel-
ten wir über Hart - Brunnthal 
- Soyen - Allmannsau - Neuberg - 
Voglberg – Brand nach Brandstätt. 
Nach der Rast und leckeren Pause 
fuhren wir wieder heimwärts und 
beendeten die 27km lange Tour.

Am Samstag, den 3. Oktober ging 
es auf den Heuberg. Wir wander-
ten vom Parkplatz bei Schwei-
bern über einen Forstweg bis zur 

Verzweigung mit dem geteerten 
Fahrweg. Dort teilten wir uns auf. 
Ein Teil ging auf der Teerstraße 
direkt zur Deindlalm. Die andere 
Gruppe ging auf dem Wanderweg 
über das Wassertal und dem Grat 
mit herrlichem Blick ins Inntal 
zum Gipfelkreuz. Nach kurzer 
Pause ging es auch hinab zur 
wohlverdienten Brotzeit auf der 
Deindlalm. Nach der Stärkung 
machten wir noch unser Gruppen-
foto und dann ging es abwärts in 
Richtung Autos. Bei strahlendem 
Sonnenschein war es somit ein 
gelungener Ausflug am Tag der 
deutschen Einheit.

Bewegung ist alles. Wo Sie erfahren, ob Sie 
gut unterwegs sind? Keine Frage: bei ampuls.

in Haag in Obb.
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Bereits um 7.15 war die Ab-
fahrt ins ca. 160 km entfernte 
Grieskirchen. Dort wurden die 
Besucher mit einer Brotzeit emp-
fangen. Nachdem alle gestärkt 
waren bekamen die  „Besucher“ 
einen Vortrag mit Bildershow im 
firmeneigenen Kino. 
Die Firma Pöttinger erzielte zu-
letzt einen Rekordumsatz von 320 
Mio € im Jahr und beschäftigt ca. 
1650 Mitarbeiter. Verkauft wer-
den die Maschinen überwiegend 
nach Deutschland, Österreich, 
Frankreich, Tschechien und Po-
len. In insgesamt 13 Ländern 
befinden sich 
Vertriebsstandorte. In Grieskir-
chen werden Mähwerke, Zetter, 
Schwader Ladewägen und Pflüge 
gebaut. Ein weiteres Werk be-
findet sich in Bernburg (D) und 
eines in Vodnany (CZ).
Im 2 und 3 Schichtbetrieb wer-
den täglich 70 – 80 Tonnen Stahl 
verarbeitet. Bei der Besichtigung 
des Betriebs konnte man gut er-
kennen, dass die Fertigung und 
Montage überwiegend mit der 
Hand und nur wenige Arbeits-
leistungen von Robotern und 
Computer erledigt werden. Im 
Ausstellungsraum waren die in 

Grieskirchen gebauten Maschi-
nen ausgestellt. 
Zum Abschluss der Werksbesich-
tigung wurde die Albachinger 
Besuchergruppe in die werksei-
gene Kantine zum Mittagessen 
eingeladen.
Anschließend ging es weiter zum 
1,5 km entfernte Fernwärme-
kraftwerk. 
Die Fernwärmeheizung besteht 
aus zwei Gesellschaften. Eine 
Genossenschaft von 26 orts-
ansässigen Bauern sowie der 
Fa. Fröhling und einer eigenen 
Gesellschaft als Betreiber einer 
Biogasanlage. Die Hackschnit-
zelanlage wurde 2004 errichtet 
und besteht aus zwei Kesseln. 
Der große Kessel leistet 3000 kW 
und der kleinere kann bei Bedarf 
dazugeschaltet werden und leistet 
500 KW.
Der Bedarf an Hackschnitzel 
beträgt im Jahr ca. 12000m³, die 
überwiegend von den anteils-
eigenen Bauern, aber auch von 
fremden Anbietern gekauft wer-
den. Rund um Grieskirchen soll 
in kürze eine Wärmeringleitung 
fertig gestellt werden, die dann 
zahlreiche Haushalte und Firmen 
mit Wärme versorgen kann, wo-

Die Albachinger Feuerwehrler bei der Besichtigung der fertigen 
Maschinen im Ausstellungsraum  Foto: Posselt

bei die Firma Pöttinger der größ-
te Abnehmer ist.
2006 wurde die Hackschnitzel-
heizung um die Biogasanlage 
erweitert, die jedoch als eigene 
Gesellschaft angegliedert wurde. 
Die Anlage liefert 250 kW Strom 
sowie 250 kW Wärme, diese 
wird in die Hackschnitzelanlage 
eingespeist, womit ein sehr hoher 

Wirkungsgrad erreicht werden 
kann.  Interessant war, dass aus 1 
kg Silage 0,5 kW Strom, 0,5 kW 
Wärme und „Düngerenergie“ mit 
0,3 kW erzeugt wird. 
Nach einem langen und interes-
santen Tag war der Ausflug um 
kurz vor 18:00 Uhr in Albaching 
zu Ende.

Feuerwehrausflug zum Pöttinger 
Beim diesjährigen Kirtaausflug ging es zu einem Landtechnikhersteller und einer Heizanlage

Albaching / Grieskirchen (Posselt as) - Ein ausführlicher und inte-
ressanter Kirtaausflug der Feuerwehr Albaching stand am Mon-
tag den 19. Oktober auf dem Plan. Besucht wurde die Fa. Pöttin-
ger, ein führender Landmaschinenhersteller in Europa sowie eine 
Berteibergesellschaft für Strom- und Fernwärmeerzeugung.

44 Albachinger Feuerwehrler biem Gruppenfoto vor dem Aus-
lieferungscenter der Firma Pöttinger              Foto: Posselt

Futter- u. Reinigungsmittel
Bedarfsartikel für die Landwirtschaft

Bestellannahme für effektive
Mikroorganismen

Vollmers Hunde- u. Katzenmenü
Feinkost Burkhardt
Alb Gold Nudeln

Weine direkt vom Winzer uvm.

-Wir achten auf gentechnikfreie
Produkte!-
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„Der Herbst, der Herbst, der Herbst ist da”
Aktuelles vom Kinderhaus Schatzkiste und den Unternehmungen der Kinder

Martins-
Umzug am

11. November
Albaching - Es ist wieder soweit: 
Am Mittwoch, 11. November, fi n-
det wieder unser Martinsumzug 
statt. Wir beginnen um 16:30 Uhr 
mit einer Andacht in der Kirche, 
danach wird ein berittener St. 
Martin unseren Umzug in Rich-
tung Dorfstraße über die Postgas-
se bis zum Schulhof anführen.
Am Lagerfeuer können sich dann 
alle mit Lebkuchen, Martinsgän-
sen, Plätzchen und Punsch wieder 
aufwärmen (bitte Tassen oder Be-
cher selbst mitbringen).
Bei schlechtem Wetter fi ndet nur 
die Andacht statt, der Umzug 
muss dann leider entfallen.

Katja Thomas-Dicker,
Elternbeirat Kinderhaus

Albaching - „Der Herbst, der 
Herbst, der Herbst ist da. Er bringt 
uns Spaß, heihussasa!“ - Der 
Herbst hat uns vom Albachinger 
Kinderhaus Schatzkiste in diesem 
Jahr viele neue Erfahrungen und 
viel Spaß gebracht.
Passend zum Thema Erntedank 
kam uns die Handpuppe „Bauer 
Benny” besuchen und erzählte 
von seiner schweren Arbeit. Wir 
erfuhren, warum er diese Arbeit 
das ganze Jahr macht und welchen 
Lohn ihm der liebe Gott dafür 
gibt. Gemeinsam mit den Eltern 
haben wir im Kinderhaus auch 
einen kleinen Erntedankaltar auf-
gebaut und geschmückt. Den Al-
tar in der Kirche wollten sich aber 
natürlich auch alle Kinder einmal 
anschauen. 
Das Thema Brot, und wie Brot, 
Semmeln und Brezen entste-
hen, begleitete uns durch diese 
Wochen. Deswegen fuhren alle 
Kindergartenkinder und die gro-
ßen Krippenkinder kürzlich zur 
Bäckerei Daumoser und backten 
fleißig Kuchen und Brezen. Es 
war ein sehr aufregender Ausfl ug. 
Hier nochmal ein großes Danke-
schön an die Bäckerei Daumoser 

für den herzlichen und kindge-
rechten Vormittag. 
Auch in Sachen Personal durften 
wir am 1. November zwei neue 
Gesichter bei uns im Kinderhaus 
Schatzkiste begrüßen: Markus 
Königseder wird die Gruppen-
leitung in der Maulwurf Pauli 
Gruppe übernehmen, und Laura 
Schwarzfischer kommt zu den 
Schulkindern in den Hort. Wir 
freuen uns sehr, dass mit diesen 
zwei neuen Gesichtern unser Haus 
wieder etwas bunter wird und 
dann auch endlich vollzählig ist.

Termine im
November

In nächster Zeit stehen bereits 
wieder viele gemeinsame Aktio-
nen an, an denen wir uns tatkräf-
tig beteiligen: 
Die St.-Martins-Andacht mit Um-
zug fi ndet am Mittwoch, 11. No-
vember um 16:30 Uhr statt. Das 
„Geschenk mit Herz“ (bitte alle 
fl eißig Päckchen packen) kann bis 
zum 14. November ins Kinder-
haus gebracht werden.  Ebenso 
fi nden von unseren Kindern zwei 
Auftritte auf der Albachinger 

Waldweihnacht am Samstag,  28. 
November um 16 Uhr, und am 
Sonntag, 29. November um 15 
Uhr statt. Auch eine Weihnachts-
andacht mit dem Thema „Warum 
gibt es den Christbaum?“ wird 
am 22. Dezember um 16:30 Uhr 
durchgeführt.

Kinderhaus Schatzkiste

Auch im Kinderhaus: Brezen 
backen will gelernt sein.
Foto: Kinderhaus Schatzkiste

Mit Freude sind alle bei der Kinderkirche dabei.      Foto: Horny

Kirche für Kinder
Spielerisch den Glauben erfahren

Bei unserer letzten Kinderkirche 
spielten uns Kinder ein Theater 
zum Thema „Gastfreundschaft” 
vor. Dabei konnten wir beobach-
ten, wie Abraham und seine Frau 
Sara Fremden ihre Hilfe anboten 
und dabei erstaunt feststellten, 
Gott ist mitten unter ihnen. 

Unsere nächste Kinderkirche 
findet am 14. November um 17 
Uhr statt. Wir feiern das Mar-
tinsfest. Dazu laden wir alle 
kleinen Kinder ein, ihre selbstge-
bastelten Laternen mitzubringen. 
Im Anschluss des kurzen Later-
nenumzugs um die Kirche singen 
wir Martinslieder und verteilen 
Punsch und Kekse.
Das Kinderkirche-Team freut sich 
auf alle kleinen Pfarrgemeinde-
mitglieder.          
               Brigitte Horny

Albaching - Jeden zweiten Sams-
tag im Monat fi ndet in der Pfarr-
kirche die Kinderkirche statt. Das 
Vorbereitungsteam, die Eltern 
und die Kinder feiern gemeinsam 
einen kindergerechten Gottes-
dienst.
Dabei wird auf einfache Art und 
Weise mit unterschiedlichsten 
Materialien das Leben Jesus, die 
unsichtbare Kraft Gottes, ein Le-
ben im christlichen Glauben und 
die wichtigsten Ereignisse im 
Kirchenjahr den Kindern näher-
gebracht. 
Die Kinder dürfen diese kurzwei-
lige Feier zum Teil aktiv mitge-
stalten oder werden spontan mit 
eingebunden. Feste Bestandteile 
sind das Kinderkreuzzeichen und 
das Vater Unser. Wir leben, ja er-
leben Kirche. Der Besuch in der 
Kirche wird zum Erlebnis!



16 November 2015Pfarrei

Senioren

Zu einem geselligen Nachmittag 
sind alle Senioren am Donnerstag, 
den 12. November eingeladen. 
Das Treffen beginnt um 14 Uhr 
im Seniorenraum der Schule.

Am Freitag, 20. November um 20 
Uhr fi ndet das nächste Cursillo-
Treffen bei Familie Charly und 
Brigitte Miller statt. Wer gerne 
kommen möchte, ist herzlich will-
kommen und eingeladen.

Strickfrauen

Die Strickabende beginnen wie-
der am 3. November. Wir treffen 
uns immer Dienstags um 19:30 
Uhr im Pfarrheim. Wer Freude 
am Handarbeiten hat, ist jederzeit 
eingeladen.

Redaktionsschluss für Pfarrbrief am 22.11.
Infos aus der Pfarrgemeinderatssitzung - Kommen Asylanten ins Pfarrheim? 

Albaching (fm) - Gabriele Bauer, 
die Vorsitzende des Pfarrgemein-
derats Albaching, begrüßte in der 
vergangenen Oktober-Sitzung die 
anwesenden Räte, die Gemein-
dereferenten Gabriele Aringer 
und Michael Kafka, sowie von 
der Kirchenverwaltung Ludwig 
Schletter. Zur Besinnung las Ga-
briele Bauer von Karl Rahner das 
Gebet „Ich glaube an den Heiligen 
Geist”. Die Tagesordnung und das 
Protokoll der vorherigen Sitzung 
wurden anschließend ohne Ein-
wände genehmigt.

Umbau des Pfarrheims
für Asylanten?

Ludwig Schletter berichtete von 
der Kirchenverwaltungssitzung 
und die dabei geführte Diskussion 
wegen der Aufnahme von Asylan-
ten in der Pfarrei Albaching. Vor 
einer eventuellen Aufnahme im 
eigenen Pfarrheim müsste aber 
noch ein Umbau nach Angaben 

des Landratsamtes Rosenheim 
auf Kosten der Pfarrgemeinde Al-
baching getätigt werden.
Gemeindereferentin Gabriele 
Aringer berichtete von der geplan-
ten Vorbereitung der 8. Klassen 
zur Firmung 2016, die nun jähr-
lich immer im Wechsel entweder 
in  Pfaffi ng oder Albaching statt-
fi nden soll. Der Firmtermin 2016 
ist auf Freitag, 10. Juni um 14:30 
Uhr in der Kirche St. Kathari-
na in Pfaffi ng angesetzt. August 
Wimmer las zu diesem Thema 
einen Brief von einer Pfarreiange-
hörigen vor.

Erneut gemeinsamer
Pfarrbrief mit Pfaffing

Des Weiteren wird es wieder ei-
nen gemeinsamen Weihnachts-
pfarrbrief mit Pfaffi ng geben. Die 
kirchlichen Gruppen werden dazu 
gebeten, ihre Texte von maximal 
einer DIN-A-5-Seite (plus even-
tuell einem Bild) an folgende E-

Mail-Adresse zu senden: fritz.m@
albaching.de (Friedrich Müller, 
Tel. 08076 / 1389). Redaktions-
schluss ist der Sonntag, der 22. 
November. Die Pfarrbriefe können 
dann voraussichtlich in der Woche 
ab 7. Dezember verteilt werden.
Am Sonntag, 6. Dezember (Patro-
zinium St. Nikolaus) fi ndet heuer 
kein Kirchenkaffee statt, weil 
stattdessen nach den Rorateäm-
tern am 1. und am 19. Dezember 
ein Frühstück angeboten wird. 
Außerdem wird zu diesem Zeit-
punkt vielleicht schon am Umbau 
des Pfarrheims für die Asylanten 
gearbeitet.
Die Sitzung endete kurz nach 22 
Uhr mit einem Gebet und dem Se-
gen durch Gemeindereferent Mi-
chael Kafka. Die nächste Sitzung 
ist eine Gemeinschaftssitzung der 
Pfarrgemeinderäte Albaching und 
Pfaffing. Sie findet am 10. No-
vember um 20 Uhr in Albaching 
statt. Die Sitzung ist öffentlich 
und Zuhörer sind willkommen.

Einfach mal „Merce!” sagen
Aus der KLJB-Rücksackmesse vom Oktober

Albaching (at) - „Einfach mal 
„Merce!“ sagen”, das war das 
Thema der diesjährigen Ruck-
sackmesse der Albachinger Land-
jugend im vergangenen Oktober. 
Am Erntedankabend fand dieser 
etwas andere Gottesdienst statt. 
Zahlreiche Besucher durften 
dabei einem Theater, ein paar 
einprägenden Gedanken und der 
musikalischen Untermalung der 
Jugendgruppe „New Age“ lau-
schen. 
Die traditionelle Rucksackmesse 
der Landjugenden an Erntedank 
wurde in diesem Jahr von der 
KLJB Albaching in der Pfarrkir-
che St. Nikolaus ausgetragen. Be-
reits Wochen zuvor begann man 
mit den Vorbereitungen und der 
Gestaltung. Ganz typisch und dem 
Anlass würdig, war auch das The-

ma „Merce!“ schnell gefunden. 
Während der Andacht sollte sich 
jeder Besucher und Mitwirkende 
Gedanken darüber machen, wo-
für er in seinem Leben wirklich 
dankbar ist und was ihm Freude 
und Glück bereitet.
In vorbereiteten Theaterszenen 
wurde verdeutlicht, dass wir viele 
Dinge oft für selbstverständlich 
nehmen und mehr jammern und 
klagen, als ehrlich aus ganzem 
Herzen „Merce!“ zu sagen. Mu-
sikalische Unterstützung bekam 
das Vorbereitungsteam von der 
Musikgruppe „New Age“, die mit 
ihren modernen und vielfältigen 
Klängen mal wieder für große Be-
geisterung im Publikum sorgte.  
Die Andacht nahm allerdings ein 
etwas ungewohntes Ende: Denn 
anstatt des gewohnten Auszugs-
liedes nach dem Segen folgte ein 
kurzer Text, der jeden Besucher 
nochmals wachrütteln sollte und 
dem Zweck diente, sich Gedan-
ken darüber zu machen, wie es 
wäre, wenn ein jeder von uns in 
der Notlage eines Asylbewerbers 
stecken würde und in wie fern 
unsere Ansichten und Meinungen 
zur Flüchtlingskrise berechtigt 
und fair sind oder nicht. Trotz des 
intensiven und gefühlvollen Endes 
der Rucksackmesse fanden vie-
le Besucher noch ihren Weg ins 
Jugendheim. Dort ließ man den 
Abend gemütlich ausklingen.

Das Logo der Rucksackmes-
sen der Landjugenden.

Kraftfahrzeugtechnik
Landtechnik   
Mechanische Werkstätte
Reifenservice

OettlKfz- und 
Landtechnik

Kfz- und Landtechnik Oettl  
Dorfstraße 11  
83544 Albaching

Telefon (08076) 225 
Telefax (08076) 8627

info@oettl-albaching.de
www.oettl-albaching.de

Inh. Karin Linner-Oettl

Nächste Hauptuntersuchungen:
12.11./26.11./10.12.

Stephan Lechner

Jetzt auf 
Winterreifen 
wechseln!
Marken-Winterreifen

Stahl- und Alufelgen

Winterkompletträder

Radwechsel

Radwäsche

Reifeneinlagerung

Elektronisches Wuchten/
Laser-Achsvermessung

19,00 EUR pro Satz



Vereinsforums- 
Terminkalender

Liebe Leser und Freunde des Nb-Maga-
zins, wie bereits angekündigt, erscheint 
der Vereinsforumskalender zweimal jähr-
lich im Nasenbach-Magazin, im Frühjahr 
und im Herbst, ergänzt um wichtige Infor-
mationen und Vereinsinfos. Der Vereins-
forumskalender erscheint in der Mittel-
seite des Nb-Magazins, so haben Sie die 
Möglichkeit, diese Seite einfach aus dem 
Heft zu entfernen und an Ihre Pinwand zu 
heften.
Zudem können künftig auf dem Termin-
kalender einzelne Vereine und Gruppie-
rungen die Eckdaten ihres Angebotes 
veröffentlichen.

Erster Bürgermeister Franz Sanftl 08076 / 14 52
Gemeindeverwaltung Albaching  08076 / 93 55
Behinderten- und 
Seniorenbeauftragte  Georgine Plieninger 08076 / 87 16
Ak Geschichte Fritz Betzl jun. 08076 / 16 53
Ak Handwerk / Gewerbe Winfried Göschl 08076 / 97 75 o. 1747
Ak Landwirtschaft Hans Zacherl 08076 / 635
Ak Ortsentwicklung Wast Friesinger 08076 / 82 82
Ak Senioren Helmut Maier 08076 / 81 63
AG Energie Günter Ganslmeier 08076 / 88 99 80

Pfarrer Josef Huber 08076 / 395 oder 240
Gemeindereferenten Michael Kafka, Gabi Aringer 0172 / 898 83 42
Pfarrgemeinderat Gabi Bauer 08076 / 84 74
Kirchenverwaltung Klaus Ettmüller 08076 / 13 14
Pfarrbücherei Roswitha Wimmer 08076 / 10 13
Kirchenchor Edgar „Charly“ Miller 08076 / 87 80
Seniorenkreis Georgine Plieninger 08076 / 87 16
Kath. Frauengemeinschaft Ingrid Schreyer 08076 / 81 02
Marianische Männerkongregation Anton Mayer jun. 08076 / 88 89 96
Katholisches Landvolk Robert Mayer 08076 / 88 92 00
 Christiane Schuster 08076 / 605
Katholische Landjugend Michael Binsteiner 08076 /  356
 Matthias Sanftl 08076 / 82 37
Kath. Kindergarten Birgit Weilnhammer 08076 / 88 99 080
Ministranten Elisabeth Edlbergmeier 08076 / 18 71

Bauernverband Albaching Maria Gschwendtner 08076 / 88 69 58
 Hans Zacherl 08076 / 635
Bauernverband Utzenbichl Anna Barth 08076 / 16 37
 Josef Pöschl 08076 / 18 29
Bayern-Freunde Oibich (Fanclub) Wast Friesinger 08076 / 82 82
Blaskapelle Albaching Franz Stöckl 08076 / 15 60
CSU-Ortsverband Wast Friesinger 08076 / 82 82
Eltern-Kind-Gruppen Barbara Pfitzmaier 08076 / 82 42
 Johanna Neuwieser 08076 / 73 31
Feuerwehr-Vorstand Stefan Fleidl 08076 / 89 45
Feuerwehr-Kommandant Thomas Haider 08076 / 89 19
Förderverein Schule Georg Barnreiter 08076 / 85 82
Franzi Preuß (Fanclub) Martin Ziel 08076 / 88 65 99
Familiengottesdienst-Kreis Annemarie Sanftl 08076 / 82 37
Gruppe „Neues Leben“ Birgit Eisenauer 08076 / 88 69 84
Gruppe „Rhythm Elements“ Verena Wimmer 08076 / 10 13
Gruppe „Saitenaltar“ Hedda Tremmel 08076 / 453
Hütte Kottersberg Bernhard Seidinger 08076 / 13 29
Jagdgenossenschaft Utzenbichl Klaus Barth 08076 / 16 37
Jagdgenossenschaft Albaching Hans Raab 08076 / 311
Modellbahnclub Filzenexpress Alois Setz 08072 / 32 14
Maibaumfreunde Alb.-Utzenb. Wast Friesinger 08076 / 82 82
Nasenbach-Verein Gerty Trautbeck 08076 / 88 68 98
 Redaktionsbüro 08076 / 72 86
Obst- und Gartenbauverein Anni Weber 08076 / 88 98 306
Oldtimer-Freunde Christoph Huber 08076 / 13 25
Schützengesellschaft Bonifaz Viehhauser jun. 08076 / 88 88 40
Soldaten- und Kriegerverein Klaus Seidinger 08076 / 10 25
Solidarität Albaching-Rosenberg Florian Trautbeck jun. 08072 / 18 69
Sportverein (Hauptverein) Günter Ganslmeier 08076 / 88 99 80
Sportverein (Fußball) Alfred Trautbeck 08076 / 88 68 98 
Sportverein (Tennis) Martin Ziel 08076 / 88 65 99
Sportverein (Stockschützen) Helmut Maier 08076 / 81 63
Sportverein Radsport/Triathlon Dominic Janda 0171 / 344 00 42
Sportverein (Volleyball) Claudia Mayer 08076 / 88 92 00
Sportverein (Kinderturnen) Lydia Bautsch 08076 / 88 98 155
Sportverein (Zumba) Jennifer Vasquez-Peralbo 08076 / 32 33 256
Theater- u. Musikverein Wast Friesinger 08076 / 82 82
Zwergerlgruppe Resi Grill 08071 / 922 46 59

Gemeinde

Pfarrgemeinde

Vereine / Gruppierungen

Woher stammen 
die Termine?

Alle Termine, die im Internet unter 
www.albaching.de oder 
www.rechtmehring.de eingestellt wurden, 
werden in diesem Terminkalender abge-
druckt. Sollten Sie Vereinstermine veröf-
fentlichen wollen, dann senden sie diese 
bitte an das Nb-Magazin:

nb-verein@albaching.de

Bitte beachten Sie, dass Sie Terminver-
schiebungen auch an uns senden sollten. 
Wir können leider nicht prüfen, ob die 
Termine im Internet aktuell sind.

Das Gleiche gilt für den Terminkalender 
im Nb-Magazin auf der vorletzten Seite. 
Wir verwenden grundsätzlich die Termin-
liste im Internet, sofern nicht für die aktu-
elle Ausgabe des Magazins neue Termine 
gemeldet werden.
Sollten Sie einen Ansprechpartner bei 
ihrem Verein mit Berechtigung für den 
Internet-Terminkalender haben, können 
sie das gerne auch direkt erledigen lassen.
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Albaching
NOTRUF / ÄRZTE

Notruf   112
(bei allen Notfällen)
Giftnotruf  089 /182 40

Praxis Dr. Peter Rauen   96 04
Mo, Do, 8:30-11:30 / Mo,  16-19
Di, 16-18 / Mi, 9-11:30 / Fr, 15-17

Praxis Dr. Irene Rauen   96 04
Di, Fr, 8:30-11:30
Do, 16-19

Dr. Peter Singer 08071 / 94094
Mo-Fr 8-12 außer Do 8-12
Mo,Mi, 17-19 und Fr 16-18

Praxis Dr. vet. Christoph   92 46
(Bei Abwesenheit Umleitung 
zu Kollegen)

KOMMUNAL

Gemeinde Albaching   93 55
Di. 13:30 - 16:30 / Do. 14-18
Bürgermeister: 
Di 13:30-14:30, Do, 16-18

VG Pfaffi ng  91 98 - 0
Telefax  91 98 - 13
Mo-Fr, 8-12, Mo 14-18

Wertstoffhof
Do 17:30-19, Sa 10-12:30 Uhr (Sommer)
Do 16:30-18, Sa 10-12:30 Uhr (Winter)

Nachbarschafts-/Bürgerhilfe
Tel. (AB)  889 40 60 

KIRCHE

Pfarramt   240
Di., 17-19
Pfarrer Huber Di. 18-18:45

Gottesdienste
Di 19:00, So 8:30 Uhr 
jeder erste So im Monat 10 Uhr
Gebet für Kranke Do 19:15 Uhr

GASTSTÄTTEN

Wirtshaus Kalteneck   255
Mo, Fr, 11-1, Di, 11-14
Sa, So 10-1

Pizzeria ROMA  88 919 37
Di-So 17-23, So 11-14

BANKEN

RSA-Bank   256
Zentrale Rechtmehring   91 80 - 0

Sparkasse   16 63
Mo-Fr 8:30 - 12:30
Mo, Di, Fr 14-16:30
Do 14-17:30

ÜBERÖRTLICH

Caritas Wbg. 08071 / 90 63-0
LRA Rosenheim 08031 / 392-01
Jobcenter 08031 / 901-50
Frauennotruf 08031 / 381 478

APOTHEKEN

Haag 08072 / 98700
Pfaffi ng   95 05
Wasserburg 08071 / 15 04
Edling 08071 / 82 88
Soyen 08071 / 88 85

Telefonnummern

Sa. 7.11. Frauenfrühstück, kfd, Gemeinderaum, 9 Uhr
So. 8.11. Hubertusmesse, Pfarrei, Kirche, 8:30 Uhr
Di. 10.11. Gemeinderatssitzung, Gemeinderat, Sitzungssaal Gemeindehaus, 19:30 Uhr
Mi. 11.11. Martinsfeier mit anschl. Martinsumzug, Pfarrei, Kirche, 16:30 Uhr
Sa. 14.11. Kinderkirche, Pfarrei, Kirche, 17 Uhr, anschl. Martinsfest mit Laternenumzug
So. 15.11. Volkstrauertag, SKV, Kirche/Kalteneck, 8:30 Uhr
Mo. 16.11. Bürgergespräch: Flüchtlinge, Gemeindehaus, 19:30 Uhr
Di. 17.11. Elternabend für die Erstkommunion, Pfarrei, 20 Uhr
Sa. 21.11. Hockeynachtturnier, KLJB, Alpicha-Hallle, 17 Uhr
Mi. 25.11. Redaktionsschluss Nb-Magazin
Fr. 27.11. Waldweihnacht, AK Gewerbe, Oberdieberg, 16 Uhr
Sa. 28.11. Waldweihnacht, AK Gewerbe, Oberdieberg, 14 Uhr
So. 29.11. Waldweihnacht, AK Gewerbe, Oberdieberg, 14 Uhr

Di. 1.12. Ausfahrabend / Erscheinungsdatum Nb-Magazin
  Rorateamt mit den Kindern der Kl. 3c, Pfarrei, Kirche, 6 Uhr
Sa. 5.12. Adventfeier, kfd, Kalteneck, 14 Uhr
  Nikolausfeier, Minis, Jugendheim, 14 Uhr
  Nikolausdienst, KLJB
So. 6.12. Patroziniumsgottesdienst mit Kirchenchor, Pfarrei, Kirche, 10 Uhr 
  Nikolausdienst, KLJB
Di. 8.12. Gemeinderatssitzung, Gemeinderat, Sitzungssaal Gemeindehaus, 19:30 Uhr
  Engelamt, kfd, Kirche, 19 Uhr
Do. 10.12. Bußgottesdienst, Pfarrei, Kirche, 19 Uhr
Sa. 12.12. Kinderkirche, Pfarrei, Kirche, 17 Uhr
So. 13.12. Adventliches Abendlob, KLB, Kirche, 19 Uhr
Sa. 19.12. Rorateamt mit anschl. Frühstück, Pfarrei, Kirche, 6 Uhr
So. 20.12. WortGottesFeier, Pfarrei, Kirche, 8:30 Uhr
Do. 24.12. Kinderkrippenfeier, Pfarrei, Kirche, 15:30 Uhr
  Christmette mit Kirchenchor, Pfarrei, Kirche, 21 Uhr
  Wir warten auf´s Christkind, KLJB, Jugendheim
Fr. 25.12. Festgottesdienst, Pfarrei, Kirche, 8:30 Uhr
Sa. 26.12. Weihnachtgottesdienst, Pfarrei, Kirche, 8:30 Uhr
So. 27.12. Christbaumversteigerung, SGA, Kalteneck, 20 Uhr
Di. 29.12. Kripperlfahrt, kfd, Kinderhaus
  Preisschafkopfen, SVA-S, Stockheim, 19 Uhr
Mi. 30.12. Redaktionsschluss Nb-Magazin
Do. 31.12. Jahresschlußandacht, Pfarrei, Kirche, 15:30 Uhr 
  Rosenkranz zum Jahreswechsel, MMC, Kirche, 23:20 Uhr

D e z e m b e r  2 0 1 5

J a n u a r  2 0 1 6

F e b r u a r  2 0 1 6

Sa. 2.01. Jahresabschlussfeier, Bayern Freunde Oibich, Kreuzwirt, 19.30 Uhr
So. 3.01. Neujahrschießen, SGA, Schützenheim, 10 Uhr
Di. 5.01. Ausfahrabend / Erscheinungsdatum Nb-Magazin
Mi. 6.01. Christbaumversteigerung, SKV, Kalteneck, 20 Uhr
So. 10.01. Jahreshauptversammlung, KLJB, 10 Uhr
Di. 12.01. Gemeinderatssitzung, Gemeinderat, Sitzungssaal Gemeindehaus, 19:30 Uhr
Sa. 16.01. G+F-Jugendtunier Fußball, SVA-F, Alpichahalle
  Jahreshauptversammlung NB-Verein, 20 Uhr
Mi. 27.01. Redaktionsschluss Nb-Magazin
Fr. 29.01. Theaterball, TMVA, Bürgersaal, 19 Uhr
So. 31.01. Kinderfasching, SVA-T, Bürgersaal, 14 Uhr

Di. 2.02. Lichtmessamt, kfd, Kirche, 19 Uhr
  Ausfahrabend / Erscheinungsdatum Nb-Magazin
Di. 9.02. Gemeinderatssitzung, Gemeinderat, Sitzungssaal Gemeindehaus, 19:30 Uhr
So. 14.02. Kreuzweg, kfd, Kirche, 13 Uhr
Sa. 20.02. Vorspielabend 1. Teil der Musikschüler, TMVA, Bürgersaal, 15 Uhr
  Vorspielabend 2. Teil der Musikschüler, TMVA, Bürgersaal, 19:30 Uhr
Mi. 24.02. Redaktionsschluss Nb-Magazin

Di. 1.3. Ausfahrabend / Erscheinungsdatum Nb-Magazin
Do. 3.03. Jahreshauptversammlung, MMC, Roma, 20 Uhr
Fr. 4.03. Weltgebetstag, kfd, Kirche, 13:30 Uhr
  Jahreshauptversammlung, kfd, Kalteneck, 14:30 Uhr
  Premiere von „Gott sei Dank hod Oibich brennt“, TMVA, Bürgersaal, 20 Uhr

M ä r z  2 0 1 6



Müllabfuhr Müll Chm Rem

Do. 05. November .... • ................•
Do. 19. November .... • ...... •........
Do. 27. November ..... • .................
Do. 3. Dezember ...... • ................•
Do. 17. Dezember ..... • ...... •........
Do. 31. Dezember .... • .................
Do. 14. Januar .......... • .......x ........
Do. 28. Januar .......... • .................
Do. 11. Februar ......... • .................
Do. 25. Februar ........ • .................
Do. 10. März ............. • .................
Do. 24. März ............. • .................
Do. 7. April ................ • .................
Do. 21. April .............. • .................
Do. 05. Mai ............... • .................
Do. 19. Mai ............... • .................
Do. 02. Juni .............. • .................
Fr. 16. Juni .............. • .................

Müll / Papiertonne

Das ideale Geschenk: 
Die Albaching Chronik. 
Erhältlich für 39,90 Euro bei 
den Banken, der Gemeinde 
und bei MNC-Tec

Nb
Nb

M ä r z  2 0 1 6

A p r i l  2 0 1 6

M a i  2 0 1 6

J u n i  b i s  A u g u s t  2 0 1 6

Sa. 5.03. Theater „Gott sei Dank hod Oibich brennt“, TMVA, Bürgersaal, 20 Uhr
So. 6.03. Theater „Gott sei Dank hod Oibich brennt“, TMVA, Bürgersaal, 18 Uhr
Di. 8.03. Gemeinderatssitzung, Gemeinderat, Sitzungssaal Gemeindehaus, 19:30 Uhr
Fr. 11.03. Theater „Gott sei Dank hod Oibich brennt“, TMVA, Bürgersaal, 20 Uhr
Sa. 12.03. Theater „Gott sei Dank hod Oibich brennt“, TMVA, Bürgersaal, 20 Uhr
So. 13.03. Theater „Gott sei Dank hod Oibich brennt“, TMVA, Bürgersaal, 18 Uhr
Mo. 14.03. Jahreshauptversammlung, OGV, Kalteneck, 20 Uhr
Do. 17.03. Vereinsforum, TMVA, FW-Haus, 20 Uhr
Sa. 19.03. Ostereierschießen, SGA, Schützenheim, 13 Uhr
So. 20.03. Ostereierschießen, SGA, Schützenheim, 10 Uhr
Mo. 21.03. Jahreshauptversammlung, FFW, Kalteneck, 20 Uhr
Fr. 25.03. Steckerfischessen, SVA-F, Sportplatz, 15 Uhr
Fr. 25.03. Schafkopftunier, SVA-S, Sportplatz, 19 Uhr
Mi. 30.03. Redaktionsschluss Nb-Magazin

So. 3.04. Er- und Sie- Schießen, SGA, Schützenheim, 18 Uhr
  Radiessen, OGV, Bürgersaal, 14 Uhr
Mo. 4.04. Jahreshauptversammlung, TMVA, Kalteneck, 20 Uhr
Di. 5.04. Ausfahrabend / Erscheinungsdatum Nb-Magazin
So. 10.04. Erstkommunion, Pfarrei, Kirche
Di. 12.04. Gemeinderatssitzung, Gemeinderat, Sitzungssaal Gemeindehaus, 19:30 Uhr
Fr. 22.04. Jahreshauptversammlung, SVA, Sportheim, 20 Uhr
Mi. 28.04. Redaktionsschluss Nb-Magazin 

Di. 3.05. Ausfahrabend / Erscheinungsdatum Nb-Magazin
Do. 5.05. Vatertagsradlfahrt, OGV, Maibaum, 13 Uhr
Sa. 7.05. Wahlfahrt nach Altötting, MMC, Maibaum, 05:15 Uhr
So. 8.05. Maiandacht, kfd, Kirche, 19 Uhr
  Maibowle, kfd, Gemeinderaum, 19:30 Uhr
Di. 10.05. Rosenkranz, MMC, Kirche, 18:30 Uhr
  Abendmesse der MC, MMC, Kirche, 19 Uhr
Di.  Gemeinderatssitzung, Gemeinderat, Sitzungssaal Gemeindehaus, 19:30 Uhr
Mo. 16.05. Jahreshauptversammlung 140 Jahre, SKV, Kirche/Kalteneck, 8:30 Uhr
Fr. 20.05. Maiandacht, KLJB

Mi. 1.06. Redaktionsschluss Nb-Magazin
Di. 7.06. Ausfahrabend / Erscheinungsdatum Nb-Magazin
Di. 14.06. Gemeinderatssitzung, Gemeinderat, Sitzungssaal Gemeindehaus, 19:30 Uhr
Mi. 29.06. Redaktionsschluss Nb-Magazin

Di. 5.07. Ausfahrabend / Erscheinungsdatum Nb-Magazin
Di. 12.07. Gemeinderatssitzung, Gemeinderat, Sitzungssaal Gemeindehaus, 19:30 Uhr
Sa. 16.07. Jubiläum -18.07.16, KLJB

Do. 25.08. Sommerurlaub - 28.08.16, Minis, Oberaudorf

Do. 17.12. Weihnachtsfeier, Hubertusschützen Brandstätt, Gasthaus Zacherl

2 0 1 5

2 0 1 6
Di. 5.01. Christbaumversteigerung, Waldwinkel Schützen, Gasthaus Spagl, 20Uhr
Do. 28.01. Jahreshauptversammlung, Hubertusschützen, Gasthaus Zacherl, 20 Uhr
Do. 05.05. Erstkommunion, Pfarrgemeinde, Pfarrkirche Maitenbeth
Fr. 20.05. Grillfest, Hubertusschützen Brandstätt, Anwesen Köpernik in Luxstätt
Mi. 25.05. 700 Jahrfeier / Heimatabend mit Bieranstich, Gemeinde Maitenbeth
Fr. 27.05. 700 Jahrfeier / Weinfest, Gemeinde Maitenbeth
Sa. 28.05. 700 Jahrfeier / Klassentreffen, Gemeinde Maitenbeth
So. 29.05. 700 Jahrfeier / Festgottesdienst mit Mittagessen, Gemeinde Maitenbeth
Mo. 30.05. 700 Jahrfeier / Kesselfleischessen, Gemeinde Maitenbeth

Maitenbeth
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NOTRUF / ÄRZTE

Notruf   112
(bei allen Notfällen)
Giftnotruf  089-182 40

Drs. Hacker / Korte   18 88
Mo, Do, 8:30-11 / Di, 17-19 
Mi, 16-18 / Fr, 8.30-14

Dr. vet. Christoph   92 46
(Bei Abwesenheit Umleitung 
zu Kollegen)

KOMMUNAL

Gemeinde Rechtmehring   499
Mo-Fr, 8-12 / Do 13-18

Kläranlage 08072 / 980 26

VG Maitenbeth   91 66 15
Telefax   91 66 20
Mo-Fr, 8-12 / Do 13-18
Bürgermeister: Fr 18-20

Pfarramt   240
Mo, 8-12 / Di, 14-18, Do 8-12

GASTSTÄTTEN

Kirchenwirt   213
Mo-So 10-24, Dienstag Ruhetag

Gastronomie Ramsl             08072  / 505
Reservierung

BANKEN

RSA-Bank 91 80 - 0

ÜBERÖRTLICH

Caritas Wbg. 08071 / 90 63-0
LRA Rosenheim 08031 / 392-01
Jobcenter 08031 / 901-50
Frauennotruf 08031 / 381 478

APOTHEKEN

Haag 08072 / 98700
Soyen 08071 / 88 85
Wasserburg 08071 / 15 04
Edling 08071 / 82 88

Telefonnummern Rechtmehring

Do. 5.11. Ausflug nach Erding und Geisenhausen, FFW Rechtmehring, 8 Uhr
Fr. 6.11. Annahmeschluss Sperrmüllabfuhr, Landratsamt
Fr. 6.11. Basteln für Kinder im Grundschulalter, Pfarrheim, 14 Uhr
Mi. 11.11. Martinszug mit Andacht Glühwein- und Punschausschank, 18.30 Uhr
Sa. 14.11. Handarbeitstreff, Pfarrheim, 14 Uhr
Mi. 19.11. Diavortrag „Malerisches Adenhochland“, Pfarrheim, 19 Uhr
Fr. 27.11. Annahmeschluss Sperrmüllabfuhr, Landratsamt
Sa. 28.11. Weihnachts- und Hobby- und Künstlermarkt, Pfarrheim und Pfarrhof

Do. 3.12. Jahreshauptversammlung, Landvolk, Pfarrheim, 20 Uhr
Sa. 5.12. Handarbeitstreff, Pfarrheim, 14 Uhr
  Weihnachtsfeier, SC 66, Sportheim
Sa. 12.12. Ausflug, Gartenbauverein, Christkindlmarkt Bad Feilnbach, 13 Uhr
So. 20.12. Christbaumversteigerung, Eicheneder Schützen, Flecklhäusl, 20 Uhr
So. 27.12. Christbaumversteigerung, FFW Rechtmehring, Kirchenwirt, 20 Uhr
So. 27.12. Johannifeier mit ehem. Pfarrern, Pfarrgemeinde, Pfarrkirche und Pfarrheim
Do. 31.12. Jahresschlussandacht, Pfarrgemeinde, Pfarrkirche, 15 Uhr
  Silvesterparty und Feuerwerk, SC 66, Sportheim, 20 Uhr
Do. 31.12. Anbetung, Marianische Männerkongregation, Pfarrkirche, 22 Uhr

D e z e m b e r  2 0 1 5

J a n u a r  2 0 1 6

F e b r u a r  2 0 1 6

M ä r z  2 0 1 6

A p r i l  2 0 1 6

M a i  2 0 1 6

Fr. 08.01. Neujahrsschießen, Eicheneder Schützen Schleefeld, Gasthaus Flecklhäusl
Sa. 09.01. Einsammeln von Christbäumen, Kath. Burschenverein, Gemeindegebiet
Sa. 09.01. Handarbeitstreff, Pfarrheim, 14:00 Uhr
Sa. 16.01. Abschluss der Christbaumsammelaktion, Burschenverein, Nähe Stechlring
  Faschingskranzel, Frauengemeinschaft, Kirchenwirt, 13:30 Uhr
Fr. 22.01. Basteln für Kinder im Grundschulalter, Pfarrheim, 14 Uhr
Sa. 23.01. Faschingsolympiade, SC 66, Sportheim, Sportplatz
Sa. 30.01. Pfarrfasching und Pfarrball, Pfarrgemeinde, Pfarrheim, 20 Uhr

Sa. 6.02. Landjugendball, KLJB, Kirchenwirt, 20 Uhr
Sa. 13.02. Handarbeitstreff, Pfarrheim, 14 Uhr
So. 14.02. Jahreshauptversammlung, Gartenbauverein, Kirchenwirt, 20 Uhr

Fr. 4.03. Basteln für Kinder im Grundschulalter, Pfarrheim, 14 Uhr
Sa. 12.03. Handarbeitstreff, Pfarrheim, 14 Uhr 
  Starkbierfest, BNI, Sportheim
So. 20.03. Radiessen mit Kaffee u. Kuchen, Gartenbauverein, Pfarrheim, 13:30 Uhr

Sa. 09.04. Handarbeitstreff, Pfarrheim, 14 Uhr
  Jahreshauptversammlung, SC 66, Sportheim, 20 Uhr
Fr. 15.04. Basteln für Kinder im Grundschulalter, Pfarrheim, 14 Uhr
So. 17.04. Tag der offenen Tür, Bäckerei Daumoser, Am Kornfeld 12
So. 24.04. 30-jähriges Georgifest mit Gottesdienst, Pferdesegnung, 
  Mittagessen, Pfarrgemeinde, Filialkirche St. Georg Reit
Mo. 25.04. Kesselfleischessen, Waldwinkel Schützen Brand, Anwesen Bauer Reit

So. 1.05. Maibaumaufstellen
Do. 5.05. Grillfeier, FFW Rechtmehring, Feuerwehrhaus und Parkplatz, 11 Uhr
So. 8.05. Erstkommunion, Pfarrgemeinde, Pfarrkirche
Do. 26.05. Fronleichnamsprozession, Pfarrgemeinde

J u n i  2 0 1 6

J u l i  2 0 1 6

So. 19.06. Sternwallfahrt, Pfarrgemeinde, Wallfahrtskirche Maria Hochhaus
Fr. 24.06. Partynacht zum 50-jährigen Jubiläum, SC 66, Sportheim und Festzelt
Sa. 25.06. Weinfest, SC 66, Sportheim und Festzelt
So. 26.06. Festsonntag zum 50-jährigen Jubiläum, SC 66, Sportheim und Festzelt
Mo. 27.06. Kesselfleischessen zum 50-jährigen Jubiläum, SC 66, Sportheim und Festzelt

 1. - 3.07. Jugendturniere zum 50-jährigen Jubiläum, SC 66, Sportheim u. Sportplatz
Sa. 9.07. Elfmeterturnier, SC 66, Sportheim u. Sportplatz

Die Nase vorn 
zu haben, ist 
schwerer, als 
sie oben zu 

tragen
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Eine große Schar: Die Albachinger Ministranten in Attel. 

Albaching / Attel - Am Sonntag, 
11. Oktober war es wieder so weit: 
Die Oibichna Minis machten sich 
auf den Weg zum alljährlichen 
Ministrantentag in Attel. Dort 
kämpfen jedes Jahr die Pfarreien 
des Dekanats Wasserburg um ei-
nen Wanderpokal. 
Doch bevor es so weit war, stand 
ein gemeinsamer Gottesdienst mit 
allen Ministranten aus dem Deka-
nat auf dem Programm. Anschlie-
ßend wurden alle Kirchgänger zu 
einem leckeren Mittagessen im 
Floriansstüberl eingeladen. Ge-
stärkt tauchten die Minis in die 
schöne Welt des Kinos ein. Es 
wurden viele verschiedene Stati-
onen aufgebaut, bei denen unsere 
Geschicklichkeit, unser Wissen, 
die Kreativität und Ausdauer unter 
Beweis gestellt wurden. Überall 
stand der Spaß im Vordergrund, 
doch auch der Kampfgeist war in 
manchen Situationen zu spüren, 
denn wir wollten gewinnen.
Um dies zu schaffen, mussten wir 
zum Beispiel einen spannenden 
Tatort drehen, verschiedene Dis-
neyfi guren mit Knete nachbauen 
und erraten, oder ein lustiges Sel-
fi e mit einem Promi machen. Das 
ist jeder Gruppe gut gelungen und 

wir freuten uns auf eine spannen-
de Siegerehrung.
Doch bis dahin dauerte es noch 
ein bisschen. Wir vertrieben uns 
die Zeit mit verschiedenen Grup-
penspielen. Vor allem beim doch 
etwas lauten Spiel „Ha Ha Hu“ 
wurden andere Pfarreien neugie-
rig und spielten mit. Anschließend 
versammelten sich alle Ministran-
ten im Innenhof der Schule, um 
den Platzierungen entgegen zu 
fi ebern.
Die Oibichna Minis waren mit al-
len drei Gruppen in den Top 5 ver-
treten. Am Ende freuten sich alle 
über einen zweiten, dritten und 
vierten Platz. Die Attler Minis, 
die Gastgeber des Tages, gewan-
nen den Wanderpokal. Aber das 
Ziel für nächstes Jahr, den Pokal 
wieder nach Hause zu holen, steht 
jetzt schon fest.
Am Parkplatz wurden wir schon 
von vielen Eltern erwartet. Den 
Tag ließen wir in Kalteneck mit 
einem leckerem Essen ausklin-
gen. Am Schluss möchten wir uns 
auch noch ganz herzlich bei Ama-
lie Huber für die kulinarischen 
Spenden bedanken.

Elisabeth und Theresa Hagl

Oscar knapp verpasst
Albachinger Minstranten feiern Tag in Attel

Gut gelauscht: Die kfd-Frauen beim Vortrag.         Foto: Kromer

Wie Frauen gesunden
Vortrag der kfd Albaching im Gemeindehaus 

Den Zuhörern wurde schnell klar, 
dass sich die Gesundheitsfaktoren 
unterschiedlich auf die verschie-
denen Altersgruppen auswirken. 
Mit Hilfe eines spontan gesam-
melten Fragenkatalogs gelang es 
Frau Dr. Witt, alles fachlich und 
kompetent darzustellen.
Gegen 22 Uhr war die Veranstal-
tung zu Ende und Ingrid Schreyer 
bedankte sich bei der Referentin 
für die informativen, fachlichen 
und für jeden Teilnehmer ver-
ständlichen Ausführungen.

Albaching (ck) - Die Vorsitzende 
der kfd, Ingrid Schreyer, konnte 
am 26. Oktober im voll besetzten 
Sitzungssaal der Gemeinde mehr 
als 50 Frauen begrüßen.
Die Referentin, Frau Dr. Mat-
hilde Witt, behandelte in ihrem 
Vortrag das Thema „Was Frauen 
gesund macht“. Dabei stützte sie 
sich schwerpunktmäßig auf die 
Grundeigenschaften der Ernäh-
rung, Bewegung, Fitness und 
Entspannung. Eine wichtige Rolle 
spielt auch das soziale Umfeld.

www.klaerofix.de

Die Vorteile:
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Rechtmehring - Am 22.10. fand 
mit 50 Mitgliedern die Jahres-
hauptversammlung der Korbini-
ansschützen Rechtmehring statt. 
Zu Beginn bedankte sich der 
Schützenmeister Fredy Vital bei 
Schorsch Binsteiner für die Reh-
spende und beim Kirchenwirt für 
die Zubereitung des Rehragouts.
Berichtet wurde über den Schüt-
zenausflug nach Würzburg, der 
erfolgreichen 1. Rechtmehringer 
Ü30, Ü40 und Ü50 Party und der 
Mitgliederstatistik. Der Verein hat 
eine gute Altersstruktur und mit 
der konstanten Anzahl von 265 
Mitgliedern gehört Rechtmehring 
zu den mitgliederstärksten Verei-
nen im Gau Wasserburg-Haag. 
Weiterhin wurde über den geplan-
ten Internetzugang im Vereins-
heim, der stetig aktuellen Home-
page und den Ausblicken für 2016 
berichtet. Auch im nächsten Jahr 
soll es wieder einen gemeinsamen 
Ausflug und eine Ü30 Party im 
Herbst geben.

Markus Schwab

Dank und 
Vorschau

Jahresversammlung 
bei Korbinian

Ladestationen für Rechtmehring? 
Thema „E-Mobilität” im Gemeinderat - Albachinger Experte zu Gast

Rechtmehring (mb) - Das Thema 
Aufbau von E-Mobil-Ladestati-
onen war das Hauptthema in der 
letzten Sitzung des Gemeinderates 
Rechtmehring. Zu diesem The-
menpunkt waren Hans Urban von 
der Firma Schletter und Günter 
Ganslmeier von der AG Energie 
aus der Gemeinde Albaching ein-
geladen. Der Landkreis Mühldorf 
plant einen Aufbau eines Ladesta-
tionen-Netzes. 

Albaching in 
Vorreiterrolle

Die Gemeinde Albaching hat 
nach Auskunft von Günter Gansl-
meier mit elf weiteren Gemeinden 
im Landkreis Rosenheim eine 
Vorreiterrolle eingenommen. Am 
Kinderhaus Albaching soll eine 
vom Amt für ländliche Entwick-
lung geförderte Schnellladesta-
tion errichtet werden. Auf die 
Abrechnung wird aufgrund der 
hohen jährlichen Kosten vorläufig 
verzichtet.
Die Notwendigkeit der Elektro-
mobilität ist vielen klar. Die Kli-
maerwärmung, das geringer wer-
dende Ölvorkommen wie auch die 
Kapitalbindung am Ort und nicht 
im Weltmarkt sind entscheiden-
de Faktoren. Bei konventioneller 
Stromerzeugung mit Kohle oder 
Atomkraft ist die E-Mobilität je-
doch nicht interessant. Sinnvoll 

wird es aber bei Nutzung von er-
neuerbaren Energien (Solarstrom, 
Windkraft, Pflanzenöle, Biomasse 
und Wasserstoff). Zudem können 
E-Mobile als Netzspeicher fungie-
ren. Fokussiert wird in den nächs-
ten Jahren viele autarke Häuser 
mit hohem Eigenverbrauch zu 
verwirklichen. 
Herr Urban erläuterte an einem 
Beispiel das Zusammenspiel von 
E-Mobilen, PV-Anlagen mit Bat-
teriespeicher und intelligenten 
Haushaltsgeräten. Ein Eigen-
verbrauch von über  60 Prozent 
ist damit leicht möglich. Die E-
Mobile haben eigentlich schon 
eine lange Tradition. Bereits 1881 
wurde ein E-Fahrzeug gebaut. 
Die hohen Anschaffungskosten 
kompensieren sich durch die ge-
ringeren Treibstoffpreise (Strom) 
relativ schnell.
Das Aufstellen einer E-Bike-La-
destation sah Günter Ganslmeier 
nicht als gemeindliche Aufgabe 
an. Hier wären Gastwirtschaften 
und Touristenregionen gefordert. 
Probleme ergeben sich nämlich 
auch durch die Absicherung von 
Ladestationen (Diebstahlsiche-
rung). Der Gemeinderat muss sich 
Gedanken darüber machen, wel-
che Nutzer kommen und welche 
Verweildauer diese in Rechtmeh-
ring haben. 
Auch Schnellladestationen sind 
nötig. Damit kann innerhalb von 

30-60 Minuten aufgeladen wer-
den. An öffentlichen Gebäuden 
(Rathaus, Schule), Geschäften 
und Banken könnten kleine kos-
tenlose Ladestationen installiert 
werden. Diese reichen aus, um die 
Reichweite zu verbessern.
Abrechnungssysteme bieten auch 
Probleme, wenn Kundenkarten 
ausgegeben werden oder am Wo-
chenende Parkplätze gesperrt 
sind. Günter Ganslmeier findet 
es gut, wenn die Gemeinde eine 
Ladestation aufbaut um z.B. den 
Gewerbetreibenden zu zeigen, 
dass sich solch eine Maßnahme 
günstig realisieren lässt. Eventuell 
könnten dann die Mitarbeiter am 
Betrieb kostenlos tanken. 
Herr Urban teilte mit, dass das 
Problem der Elektromobilität ist, 
dass es zu wenige Ladestationen 
gibt. Dieses Netz muss intelligent 
aufgebaut werden. Fokussiert wird 
somit ein Aufbau einer Ladestati-
on. Die Örtlichkeit muss ermittelt 
werden. Eine Abrechnung sollte 
aufgrund des Aufwandes und der 
Kosten-/Nutzenrechnung nicht 
erfolgen. In Rechtmehring ist 
nicht damit zu rechnen, dass vie-
le Durchfahrende stehen bleiben 
und fünf  Stunden auf die Ladung 
warten. Die meisten E-Mobile 
werden zu Hause vollgeladen. La-
destationen in der Fläche dienen 
dazu, bei Reichweitenverlusten 
jederzeit nachladen zu können.

Rechtmehring (mb) - Das aktu-
elle Auswahlverfahren betraf die 
218 Gebäude im Außenbereich. 
Die Angebotssumme überschritt 
die vom Gemeinderat festgelegte 
Deckelung der Wirtschaftlich-
keitslücke von 1,1 Mio. Euro um 
ein Vielfaches. 
Geplant worden war, der FTTH-
Ausbau (Glasfaser bis ins Haus). 
Vom beauftragten Fachbüro Cor-
wese wurde nun ein alternativer 
Ausbauvorschlag vorgestellt. Das 
neue Ausbaukonzept sieht vor, 
dass nahezu flächendeckend eine 
Verbesserung der Bandbreite auf 
30 Mbit/s verwirklicht werden 
kann. In einigen Ortsteilen ist es 
sinnvoller einen FttB Ausbau zu 
favorisieren. 
Die vorhandenen Leerrohre sollen 
sinnvoll genutzt werden. Einige 
Ortsteile möchte der Gemeinderat 
besser versorgt wissen. Die De-
ckelung der Wirtschaftlichkeits-
lücke wird auf 1,1 Mio. Euro fest-

Hochgeschwindigkeitsnetze
Ausbau der Breitbandversorgung

gesetzt. Der Gemeinderat hat den 
Neustart des Auswahlverfahrens 
beschlossen. Die Verwaltung wird 
in Abstimmung mit dem Fachbüro 
Corwese die weiteren Verfahrens-
schritte durchführen. 
Die Erschließung für die Erwei-
terung des Gewerbegebietes ist in 
vollem Gange. Die Telekom plant 
das Gebiet mit Kupferleitungen 
zu erschließen . Da diese Technik, 
insbesondere zur Versorgung ei-
nes attraktiven Gewerbegebietes 
keine Zukunft hat, wurde eine 
Leerrohrverlegung im Gewer-
begebiet angesprochen. Um eine 
spätere Nutzung zu gewährleisten 
sollte dazu aber ein Masterplan 
durch die Fa. Corwese erstellt 
werden. Dieser beinhaltet viele 
Details. Das Ergebnis und die 
Kosten des Masterplanes werden 
in einer Folgesitzung vorgestellt. 
Die Maßnahme ist eilig, da bereits 
Anfang November die Sparten er-
schlossen werden sollen.
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Rollten den roten Teppich aus: Die RSA-Direk-
toren und die Hochradfahrer aus Albaching.

Großer Bahnhof bei der RSA-Bank
Viele Gäste bei der Einweihungsfeier und am Tag der offenen Tür

Rechtmehring (vs) - Nach Abschluss der Bauarbeiten im 
September fand in der Hauptgeschäftsstelle der Raiffeisen-
bank RSA eG in Rechtmehring die Einweihungsfeier und 
der Tag der offenen Tür statt. Fast 2.000 Besucher sind der 
Einladung gefolgt und bestaunten die neuen Räume.

Der Startschuss zu den Feier-
lichkeiten der Bank erfolgte am 
Dienstag, 29. September, mit der 
feierlichen Einweihung der neuen 
Räume. Neben den am Bau betei-
ligten Firmen nahmen viele gela-
dene Gäste teil, für die musikali-
sche Umrahmung des Programms 
sorgte die Familienmusik Schatz 
aus Allmannsau. 

Gesamtkosten:
3,5 Millionen Euro

Direktor Posch gab einen kurzen 
Rückblick auf die gesamte Bau-
maßnahme, die vom Architek-
turbüro Kammerl und Kollegen 
geleitet wurde. Die Gesamtkosten 
bezifferte er auf 3,5 Mio. Euro.
Die Bilder des früheren Bankge-
bäudes ab dem Jahr 1959 doku-
mentierten die Entwicklung der 
Bank, und wurden von Direktor 
Rinberger präsentiert. In den 
Grußworten von Bürgermeister 
Linner, Herrn Freutsmiedl vom 
Genossenschaftsverband Bayern, 
und dem Architekten Eik Kam-
merl fanden die Glückwünsche 
zum sehr ansprechenden Ergebnis 
der Baumaßnahme Platz. 
Den Abschluss machte Her r 
Pfarrer Marek Kalinka, der den 

kirchlichen Segen für das gan-
ze Gebäude spendete, bevor die 
Gäste mit einem Buffett ausgiebig 
bewirtet wurden.

Fast 2.000
Besucher

Am darauffolgenden Sonntag, 
dem Tag der offenen Tür, fanden 
fast 2.000 Besucher den Weg 
zur RSA-Bank. Auf dem ausge-
schilderten Rundgang durch alle 
Räume wurden viele Attraktionen 
geboten. 
Nicht nur die Kinder, auch die 
Erwachsenen hatten ihren Spaß 
an den Ständen, an denen man 
mit Glück einen Tresor öffnen 
konnte, oder auf einer virtuellen 
Torwand seine Treffsicherheit 
testen konnte. Großer Andrang 
herrschte auch bei der Abgabe 
der Schätzung über die Menge 
der 1-Cent-Münzen, die in einem 
Glasbehälter ausgestellt waren.
Neben vielen Informationsmög-
l ichkeiten über Bankthemen 
konnten die Besucher beim Dre-
hen des Glücksrads noch viele 
kleine Geschenke ergattern, bevor 
sie auf dem Außengelände ihren 
Hunger und Durst stillen konnten. 
Während sich die Erwachsenen 

gemütlich im Zelt unterhielten, 
vergnügten sich die Kinder auf 
dem Karussell und der Drachen-
hüpfburg. Die Mehringer Blechb-
losn unterhielten die Besucher ge-
konnt im Bierzelt, während davor 
der Trachtenverein Allmannsau-
Lengmoos mehrmals auftrat, wo-
bei die Besucher großen Applaus 
spendeten.

Cent-Ratespiel: Gut geschätzt
Preisverleihung bei der RSA-Bank in Rechtmehring

Rechtmehring (vs) - Bei der Schätzfrage anlässlich des Tags 
der offenen Tür der Raiffeisenbank RSA eG in Rechtmehring 
ging es darum, die Anzahl der Cent-Stücke in einem Glaszy-
linder zu erraten. Es befanden sich darin genau 6.465 Stück. 
Die Mitspieler, deren Schätzung an nähesten lagen, erhiel-
ten bei der Preisverleihung  durch die Vorstände Dir. Johann 
Posch und Dir. Thomas Rinberger am 29.10.2015 in Recht-
mehring ihre Preise.
Unter den ca. 1.300 Teilnehmern kam Frau Maria Neuwieser 
aus Rechtmehring der Zahl mit Ihren getippten 6.460 Cents 
der Anzahl sehr nah, und gewann das Samsung Tablet Ga-
laxy. Frau Maria Albersinger aus Rechtmehring war nur 17 
Cent weiter entfernt und durfte sich über ein Kindle Paperwhi-
te freuen. Herr Clemens Manzinger aus Rechtmehring (weite-
re 6 Cent entfernt) nahm den Tischkicker mit nach Hause. Die 
Plätze 4 bis 10 wurden mit Cityroller, Waveboard und Gut-
scheinne örtlicher Firmen prämiert. Die Vorstände wünschten 
allen Gewinnern viel Freude mir ihren Preisen.      Foto: (vs)

RSA über-
rascht mit
2.500 Euro

Rechtmehring (vs) - Groß war 
die Freude bei Christine Wagner 
aus Rechtmehring, als sie die 
Nachricht erreichte, dass sie im 
Raiffeisen-Gewinnsparen 2.500 
Euro gewonnen hat. 
Mit einem Blumenstrauß beglück-
wünschte Vorstand Dir. Johann 
Posch und Kundenberater Georg 
Linner der Gewinnerin und über-
reichten einen Bilderrahmen mit 
fünf 500 Euro Scheinen.

Segnete das neue Gebäude der RSA: Recht-
mehrings Pfarrer Kalinka.          Fotos: Strasser  

Machen glücklich: 2.500 Euro.
Foto: Strasser
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Meldungen aus dem Gemeinderat Rechtmehring

Aufstellung und Billigung 
der 1. Änderung des Bebau-
ungsplanes Am Kornfeld 
Teil 3:

Die Änderung betrifft eine textli-
che Festsetzung zur Zulässigkeit 
von freistehenden Wohngebäu-
den. Bei Grundstücksgrößen über 
3.000 Quadratmeter soll diese 
Möglichkeit gewährt werden. 
Die freistehenden Wohngebäude 
müssen gegenüber den Gewer-
begebäuden eine untergeordnete 
Rolle einnehmen. Die Änderung 
wird ortsüblich bekannt gemacht 
und ausgelegt.

Gemeindeblatt:

Die Gemeinde hat zwei Angebote 
zur Erstellung eines eigenen Ge-
meindeblattes erhalten. Die Aus-
gaben belaufen sich auf ca. 550 
Euro für eine 8-seitige farbige 
Ausgabe. Bei einer monatlichen 
Erscheinungsweise und schwarz-
weiß-Druck betragen die Kosten 
164 Euro pro Ausgabe. Gerechnet 
wurde mit einer Auflage von 700 
Stück. 
Der Gemeinderat sieht verschie-
dene Probleme. Zum einen will 
man kein Konkurrenzprodukt 
zu bestehenden Magazinen und 
Zeitungen. Die Artikel über ge-
meindliche Belange müssen ver-
fasst, bebildert, ausgearbeitet und 
gesammelt werden. Dies bedeutet 
einen hohen Mehraufwand für die 
Verwaltung. Zudem kam bislang 
keine Nachfrage durch Bürger zu 
einem Gemeindeblatt.
Der Gemeinderat plädiert dafür, 
die Webseite der Gemeinde im-
mer aktuell zu halten und zudem 
die regionalen Magazine (Nasen-
bach-Magazin und Wasserburger 
Zeitung) mit Informationen zu 
versorgen. Ein weiteres Problem 
sieht der Gemeinderat darin, dass 
die Gewerbetreibenden Anzeigen 
schalten sollen. Diese werden 

aber schon laufend für Inserate 
angeschrieben.

Anpassung der Wasserge-
bühren – Notverbund Ge-
meinde Soyen:

Die Gemeinden Soyen und Recht-
mehring haben für den Bereich 
der Wasserversorgung einen Not-
verbund. Aufgrund des Druckver-
hältnisses kann ein Ausgleich von 
Soyen nach Rechtmehring nicht 
erfolgen. Die Kosten für den Un-
terhalt der Leitungen, Zähler, Be-
reitschaftsdienst etc. bleibt bei der 
Gemeinde Soyen. Die Gemeinde 
Soyen beantragte den Wasser-
lieferungspreis auf 0,65 Euro + 
Umsatzsteuer festzusetzen. Diese 
Festsetzung wurde auch mit den 
anderen Wasserversorgern der 
Umgebung besprochen. Die Ge-
meinde Rechtmehring setzt den 
Wasserpreis ebenfalls auf 0,65 
Euro fest.

Masterplan zum Aufbau ei-
nes Glasfasernetzes:

Breitbandpate Markus Bauer und 
Bürgermeister Linner stellten 
das Angebot zur Erstellung eines 
Masterplanes für den Hauptort 
Rechtmehring vor. Die Kosten 
belaufen sich auf 2.356,20 Euro 
inkl. Mehrwertsteuer. 
Der Masterplan ist notwendig, 
damit bei Erschließungs- oder 
Sanierungsmaßnahmen geklärt 
werden kann, ob Leerrohre nötig 
sind. In diesem Fall geht es um 
die Erschließung des Gewerbege-
bietes Teil 3. Hier sollen Speed-
pipe-Rohre mit Hausanschlüssen 
verlegt werden. Im November 
2015 sollen Sparten (Strom und 
Telekommunikation) eingelegt 
werden. Die Kraftwerke Haag 
würden die Verlegung mit der ge-
samten Maßnahme durchführen. 
Der Masterplan ist zudem kom-
patibel mit dem GIS-System der 

Gemeinde. Erstellt wird der Plan 
durch den Ingenieur Paul Roither 
von der Fa. Corwese.

Außenbereichssatzung für 
den Ortsteil Blümöd:

Im Bereich des Ortsteiles Blümöd 
möchte ein Grundstückseigen-
tümer ein Einfamilienhaus als 
Alterswohnsitz errichten. Im 
Außenbereich ist eine Bebauung 
ohne Privilegierung nicht oder nur 
erschwert möglich. Aus diesem 
Grund haben die Antragsteller 
den Antrag auf Außenbereichs-
satzung gestellt.
Bürgermeister Linner wies auf die 
Vorschriften des § 35 BauGB hin, 
dass Splittersiedlungen vermieden 
werden müssten. Außenbereichs-
satzungen dienen der Abrundung 
von Ortsteilen. Die Gemeinde 
Rechtmehring hat auch in der 
Vergangenheit mit Außenbe-
reichssatzungen die Bebaubarkeit 
im Außenbereich sichergestellt. 
Der Bürgermeister soll dazu mit 
der zuständigen Fachbehörde 
(Landratsamt Mühldorf) Kontakt 
aufnehmen. Zudem soll mit dem 
Grundstücksnachbar gesprochen 
werden, ob hier ebenfalls Interes-
se an einer Bebauung besteht.

Anfrage des Landratsam-
tes Mühldorf zur Gründung 
eines Landschaftspflegever-
bandes:

Ein Landschaftspflegeverband ist 

ein gemeinnütziger Verein, der 
Maßnahmen plant und organisiert, 
um ökologisch wertvolle Flächen 
zu erhalten, pflegen und neu an-
zulegen. Fokussiert wird auch 
die extensive Landnutzung mit 
Streuobstanbau und Hüteschaf-
haltung etc. und die Vermarktung 
gebietstypischer Produkte. Der 
Verein berät, beantragt Zuschüs-
se, und informiert über Anliegen 
des Naturschutzes. Der jährliche 
Beitrag beinhaltet aber keine Ar-
beiten an den Flächen. Diese wer-
den an externe Firmen vergeben. 
Der Gemeinderat sah aber keinen 
konkreten Nutzen und lehnte ei-
nen Beitritt ab.

Besetzung der Polizeistation 
Haag:

Angesprochen wurde die Pro-
blematik im Bezug auf die Be-
setzung der Polizeistation Haag 
wochentags bis 19 Uhr und Sams-
tags und Sonntags bis 18 Uhr. Bei 
Feuerwehreinsätzen, Unfällen etc. 
kommt es oft zu langen Wartezei-
ten. Bürgermeister Linner wird 
die Probleme beim Leiter der Po-
lizeistation Haag ansprechen.

Zuschuss an Frauen helfen 
Frauen e.V.:

Dem Verein „Frauen helfen Frau-
en e.V. Mühldorf” werden 100 
Euro Zuwendung gewährt.

(mb)
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Rechtmehring (mer) Mit einem 
Seelengottesdienst gedachte die 
KSK Rechtmehring, gemeinsam  
mit der Bevölkerung und den 
Fahnenabordnungen, am Krie-
gerdenkmal wieder der vielen 
Kriegsopfer. Bürgermeister Sebas-
tian Linner und KSK-Vorsitzender 
Josef Birkmaier erinnerten an die 
Millionen Opfer der sinnlosen 
Kriege.
Auch Soldaten der Bundeswehr 
mussten für ihre Auslandsein-
sätze mit ihrem Leben bezahlen. 
Viele kamen verwundet und 
traumatisiert zurück. Es hat nicht 
den Anschein, dass sich die Ver-
antwortlichen ausreichend um sie 
kümmern.

Vereinsauflösung
abgewehrt

Bei der anschließenden Jahres-
hauptversammlung 2015 wurde 
der im abgelaufenen Vereinsjahr 
verstorbenen Kameraden Jo-
hann Brandmaier, Josef Eberl, 
Anton Bauer, Paul Blindganser, 

Hermann Schweiger und Josef 
Schefthaler gedacht.
Der 1. Vorsitzende berichtete über 
alle wesentlichen Aktivitäten des 
Vereins. Der Schatzmeister konn-
te über ein erfolgreiches Grillfest 
und eine gute Kassenlage refe-
rieren. Der Reservistenbetreuer 
ließ den Vatertagsauf lug, das 
Grillfest und den Triathlon Revue 
passieren. 2014 ist die KSK-Luft-
gewehrmeisterschaft ausgefallen. 
Wir wollen im November wieder 
einen Versuch starten. Vorstand 
und Schatzmeister wurden ein-
stimmig entlastet.
Nachdem es bei der letzten JHV 
nicht gelungen ist für den 1. und 
2. Vorsitzenden Nachfolger zu 
finden, stand das Thema wie-
der auf der Tagesordnung. Nach 
schwierigen Vorverhandlungen 
standen endlich zwei Kandidaten 
zur Wahl. Zum 1. Vorsitzenden 
wurde einstimmig gewählt: Se-
bastian Linner. Zum 2. Vorsitzen-
den, ebenfalls einstimmig: Fritz 
Bernhard.
Somit ist der Vorstand für die 

Vorstandschaft der KSK Rechtmehring wieder komplett
Nachfolger für ersten und zweiten Vorstand gefunden - Wahlergebnis einstimmig

Altvorstand Josef Birkmaier mit einem Teil der geehrten Mitglie-
der: (v.l.n.r) Georg Binsteiner, Josef Gaigl, Florian Bibinger und 
Franz Angerer.                  Foto: Merkle

nächsten drei Jahre wieder kom-
plett: 1. Vorsitzender: Sebastian 
Linner, Gipfmehring - 2. Vorsit-
zender: Bernhard, Rechtmehring 
- Schatzmeister: Fritz Köbinger, 
Freimehring - Schriftführer: 
Franz Merkle, Rechtmehring.
Abschließend wurden noch lang-
jährige Mitglieder geehrt:  
Für 40 Jahre: Franz Angerer. Für 
30 Jahre: Florian Bibinger, Ge-

org Binsteiner, Robert Buscheck, 
Josef Gaigl, Franz Kitzeder und 
Franz Weilnhammer. 
Zum Schluss bedankte sich der 
neue 1. Vorsitzende, Sebastian 
Linner, bei den „Altvorständen“, 
Josef Birkmaier und Hans Tröstl 
für ihre langjährige Tätigkeit (seit 
1998/99) und ihren allzeit tatkräf-
tigen Einsatz für den Verein.

Rechtmehring (mb) - Die Was-
serversorgung Rechtmehring 
bietet erstmalig die Erfassung 
von Wasserzählerständen online 
oder auch per Smartphone (QR 
Code) an. Wie von Stromversor-
gern und anderen Einrichtungen 
bekannt, gibt es seit Neuestem 
auch bei uns die Möglichkeit der 
Online-Erfassung. Ihnen bieten 
sich verschiedene Optionen und 
Änderungsmöglichkeiten. 
Wir bitten Sie Ihre Stammdaten 
zu überprüfen und gegebenenfalls 
abzuändern. Nach Eingabe der 
Zählernummer kann der Zähler-
stand eingeben werden. Die Fol-
gemaske beinhaltet alle Angaben 
und auch den Vorjahresverbrauch 
zum Vergleich. Wer möchte kann 
sich eine Bestätigungs-PDF mit 
allen Daten speichern oder dru-

Neu: Wasserzähler online
cken. Auf den Ablesekarten ist 
ein QR Code abgedruckt. Mit 
einer Applikation (App je nach 
Betriebssystem) kann der Code 
mit der Smartphone-Kamera 
fotografiert werden. Das Erfas-
sungsportal  wird geöffnet und sie 
können die Erfassung auch über 
das Smartphone direkt am Was-
serzähler vornehmen. 
Wir bitten Sie von der neuen Mög-
lichkeit der Erfassung Gebrauch 
zu machen. Diese Erfassung bie-
tet für Sie und uns viele Vorteile. 
Sie erhalten die Information über 
den Vorjahresverbrauch und eine 
Möglichkeit der Überprüfung und 
wir ersparen uns langwierige Ein-
gabearbeiten. 
Bei Fragen wenden Sie sich bitte 
an Frau Ottilie Binsteiner unter 
Tel. Nr. 08076/916617

Reiseprogramm Winter 2015
Tagesfahrten
  5. Dezember Christkindlmarkt Rothenburg o.d. Tauber
  20. Dezember Tiroler Bergweihnacht

Jeden 2. Mittwoch im Monat Badefahrt nach Bad Füssing
Einstiegsstellen nach Vereinbarung

Verkehrsbetrieb Isenquelle Maitenbeth OHG
Josef-Eisenauer-Str. 11 • 83558 Maitenbeth

Tel. 08076-1727 • Fax: -9744 • vim.stellner@t-online.de 

Immer mobil für Sie erreichbar:
Andreas Jacobi 01577 – 70 90 775
Markus Staudinger 0151 – 53 68 41 02

Fahrrad-Reparaturen aller Art

Hol- und Bringservice nur 9,90 €
Dorfstraße 2
83544 Albaching
Tel: 08076 – 18 95
Fax: 08076 – 85 89
Werkstatt: 
Harraß 1/Albaching

die-radl-checker@gmx.de
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Rechtmehring - Knapp 30 Mit-
glieder begrüßte Vorstand Dieter 
Achatz bei der Jahreshauptver-
sammlung der Männerkongrega-
tion (MMC) am 8. Oktober. Seit 
einem Jahr ist die neue Dreierspit-
ze im Amt, zu der neben Achatz 
sein Vertreter Georg Reitberger 
und Kassier Hans Anzenberger 
gehören. 
Neben dem Besuch des Frühjahrs- 
und des Herbsthauptfestes in Al-
tötting veranstaltete die MMC in 
Rechtmehring eine Kreuzwegan-
dacht und einige Rosenkränze. 
Gut angenommen wurde die Sil-
vesterfeier in der Pfarrkirche mit 
einer Lichterfeier, betrachtenden 
Rosenkranz und Aussetzung des 
Allerheiligsten, was Achatz sehr 
ergriffen beschrieb.
Die Silvesterfeier wird heuer wie-
der in der Pfarrkirche stattfinden. 
Die Vorbereitungen dafür laufen 

bereits. Die MMC steht im Be-
sonderen für die Verehrung der 
Heiligen Maria ein, was auch dem 
Vorsitzenden enorm wichtig war. 
In ihre Hände legt er so manche 
Entscheidungen.
Präses Georg Greimel aus Altöt-
ting beschrieb in seinem Gruß-
wort die Begriffe Heimat, zu dem 
auch Kirchenrenovierungen gehö-
ren, die damit dann letztlich wie-
der Heimat bieten. Pfarrer Marek 
Kalinka hob in seinem Grußwort 
besonders die Wichtigkeit der 
christlichen und ehrenamtlichen 
Dienste hervor.

Fahne oder
Standarte?

Von einem bescheidenen aber 
soliden Kassenstand berichtete 
Kassier Hans Anzenberger, dem 
Max Schmid eine ordentliche 

Kassenführung bescheinigte. Be-
herrschendes Thema waren die 
Überlegungen zur erstmaligen 
Anschaffung einer Fahne oder 
einer Standarte. Da eine Fahne 
schwer und auch teuer werden 
würde, käme nur die Anschaffung 
einer Standarte in Frage, die etwa 
6.000 Euro kosten würde. 
Über die Finanzierung macht 
sich Achatz keine Sorgen, über 
Firmen- und Privatspenden werde 
das funktionieren können. Hier 
vertraut er auf die Heilige Maria. 
Eine eventuelle Weihe würde er 
in kleinem Rahmen abhalten. Pro 
und Contra diskutierten die Soda-
len, so heißen die Mitglieder der 
MMC. 
Bisher haben sich neun Mitglie-
der bereit erklärt, die eventuelle 
Standarte mindestens einmal im 
Jahr zu tragen, was für eine An-
schaffung spräche. Nachdem sehr 

viele Mitglieder im fortgeschrit-
tenen Alter sind, stellte sich auch 
die Frage nach der Zukunft der 
Rechtmehringer Ortsgruppe. An-
dererseits könne dies auch wieder 
einen gewissen Aufschwung be-
deuten. 
Speziell Georg Reitberger war 
wichtig, dass mindestens 30 der 
60 Mitglieder für die Anschaf-
fung sind, was die Versammlung 
mit 26 anwesenden Sodalen natur-
gemäß nicht gewährleisten könne. 
Nachdem jeder schriftlich und in 
den meisten Fällen auch persön-
lich eingeladen wurde, würden 
die fehlenden Mitglieder wohl 
kaum für eine Standarte eintreten, 
war die Meinung einiger anderer, 
da das Thema Standartenanschaf-
fung hier deutlich kommuniziert 
wurde. 
Eine große Mehrheit entschied 
sich schließlich für eine schrift-
liche Mitgliederbefragung, was 
auch die positive Grundstimmung 
zur Anschaffung einer Ortsgrup-
penfahne in der Versammlung 
zum Ausdruck brachte.

Dieter Achatz

Alle Mitglieder sollen gefragt werden
Männerkongregation plant Anschaffung einer Standarte für ca. 6.000 Euro
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Rechtmehring - Am ersten Ad-
ventsamstag findet wieder der 
Rechtmehringer Weihnachtsmarkt 
statt, zu welchem die Pfarrei und 
alle Beteiligten herzlich einla-
den. Rund ums Pfarrheim werden 
Plätzchen, Marmeladen, Waffeln, 
Glühwein, geweihte Adventkrän-
ze und so weiter von den Vereinen 
und verschiedenen Gruppierungen 
angeboten.
Im festlich dekorierten Saal, der 
durch einen Aufzug leicht zugäng-
lich ist, zeigen Hobbykünstler aus 
Rechtmehring und der näheren 
Umgebung ihre Werke. 
Hier werden außerdem die Be-
sucher mit Kaffee und selbst-
gebackenen Kuchen versorgt, 
während „De Mehringer Mädl’s“, 

das „Fislarner Kleeblatt“, die 
Rechtmehringer Firmlinge und 
Tanja Lechner mit der Trompete 
musikalisch auf die beginnende 
Weihnachtszeit einstimmen. 
Für die Kinder ist ein vielfältiges 
Programm zusammengestellt, 
veranstaltet vom Kinderhaus 
Rechtmehring sowie den Mutter-
Kind-Gruppen. Zudem werden bei 
geeigneter Witterung den ganzen 
Nachmittag hindurch Kutschen-
fahrten angeboten.
Beim Bücherflohmarkt der Bü-
cherei können günstige Bücher 
für jeden Lesegeschmack erwor-
ben werden.
Freuen Sie sich auf einen unter-
haltsamen Nachmittag!

Sabine Bauer                                             

Weihnachtsmarkt am Pfarrheim
Am 28. November von 14 Uhr bis 18 Uhr

Ü30-40-50-Party war ein voller Erfolg
Rechtmehring - Knapp 300 Gäste feierten am vergangenen 
Wochenende beim Kirchenwirt in Rechtmehring die erste Ü30 
Party in der Gemeinde. Ein Highlight ist die stets gut besuchte 
Palettenbar gewesen. Erfreulich war, dass die Gäste im Alter 
von 25 bis 65 Jahren angenehm miteinander feierten und für 
jeden was an Musik dabei war.     Text/Foto: Markus Schwab

Weiß-Bräu und Schnupftabak
Ausflug der Feuerwehr am 5. November

Rechtmehring - Der Vereinsaus-
flug der Freiwilligen Feuerwehr 
Rechtmehring-Rosenberg findet 
am Donnerstag, 5. November 
statt. Geplant ist die Besichtigung 
des Weiß-Bräu in Erding und an-
schließend steht der Besuch des 
Schnupftabakherstellers Pöschl in 
Geisenhausen an.

Abfahrt ist um 8 Uhr am Feuer-
wehrhaus, Heimkehr ist gegen 18 
Uhr. Eingeladen sind alle Akti-
ven, die Jugendfeuerwehr und alle 
Ehemaligen. Anmeldung bitte bei 
Stefan Voglsamer unter Tel. 0170 
/ 6745677

Franz Steindlmüller

Neues Bushäuschen
Neubau in Eigenregie in Mammerstätt

Rechtmehring - Komplett in Ei-
genregie haben viele fleißige Hän-
de aus Mammerstätt, Lungenstätt 
und Linnern ihr schon in die Jah-
re gekommenes Bushäuschen neu 
aufgebaut.
Nach langer Planungsphase in 
enger Kooperation mit der Ge-
meinde als Kostenträger waren 
die Sommerferien der optimale 
Zeitpunkt, das Projekt zu reali-
sieren. Bei über 30 Grad Hitze 
wurde der Unterbau mit gut drei 
Kubikmetern Beton planmäßig 
fertig gestellt. Einen Tag vor dem 
Aufstellen hat Zimmerer Mar-

tin Mittermeier festgestellt, dass 
der First des Häuschens fehlt. Es 
stellte sich heraus, dass die Frau-
en aus Mammerstätt, Lungenstätt 
und Linnern in einer Nacht- und 
Nebelaktion den First entwende-
ten. Als Auslöse spendierte die 
Gemeinde, vertreten durch Friedl 
Köbinger, eine Brotzeit. Pünktlich 
zum Schulbeginn wurde das Bus-
häusl an die Kinder übergeben.
Bilder von der Bauphase sehen Sie 
als „Bild des Monats” auf Seite 2 
dieser Nb-Ausgabe. 

Matthias Demmel

Malerisches Hochland
Diavortrag aus den Anden

Rechtmehring - Am Mittwoch, 
den 19. November f indet im 
Auftrag der Pfarrei Rechtmeh-
ring unter „Reiseleiter” Stefan 
Demmel ein Diavortrag mit dem 
Titel „Malerisches Andenhoch-
land” statt. Beginn ist um 19 Uhr 
im Pfarrheim. Es wird dabei auf 

das ehemalige Reich der Inka ge-
blickt, vom Norden Argentiniens 
zur Atacamawüste in Chile, quer 
durch Bolivien, über den Titika-
kasee bis nach Susco in Peru mit 
dem sagenumwobenen Machu 
Picchu.

Matthias Demmel

bad heizung solar

Meisterbetrieb

Aigner Str. 1 · 83544 Albaching / Berg
Telefon 0 80 76 / 16 79 · Telefax 0 80 76 / 84 20

Mobil 0160 / 98 90 61 90
E-Mail kostermaier@web.de

Klaus Ostermaier
egenerative Energien
l- u. Gas-Heizungsanlagen

Heizungsmodernisierung
Solarheiztechnik
Wärmepumpen
Holzheizkessel

ackschnitzelanlagen
ellets-Heizungen
aminsanierung in Edelstahl

anitäre Anlagen
Badmodernisierung
Enthärtungsanlagen
Whirlpools
Schwimmbadtechnik
Wasserinstallation

egenwassernutzung
Zentral-Staubsauger-
Anlagen



24 November 2015Maitenbeth

Maitenbeth (für) - Eine von der 
Katholischen Landjugend neu 
gebundene wunderschöne Ernte-
krone schmückte zusammen mit 
vielen herrlichen Früchten den 
Altar in der voll besetzten Mai-
tenbether Pfarrkirche St. Agatha, 
wo zu Beginn des Pfarrfestes ein 
Familiengottesdienst mit Pfarrer 
Marek Kalinka gefeiert wurde. 
Kinder gestalteten die Feier aktiv 
mit. In einem kleinen Rollenspiel 
wurden die Monate, Wochen, 
Stunden, Minuten und Sekunden 
gezählt, welche das Brot vom 
Weizenkorn bis auf den Tisch und 
oftmals in die Mülltonne zurück-
legt ohne einen Gedanken an die 
Zahl der hungernden Menschen 
auf der Welt. 
Für die musikalische Gestaltung 
sorgten die „Moabether Klangfar-
ben“. Nach dem Gottesdienst ver-
kaufte die Landjugend Minibrote.
In der Mehrzweckhalle trafen sich 
alle zum Mittagstisch, wo auch 
zum Nachmittagskaffee 45 von 
fleißigen Bäckerinnen gespende-
te herrliche süße Leckereien ihre 
Abnehmer fanden. Die Kinder 
konnten im geheimnisvoll be-

leuchteten Mehrzweckraum den 
zwei Märchenerzählerinnen lau-
schen und in der Schulaula gab es 
Unterhaltung am Kicker und an 
der Dosenwurfstation der Minis-
tranten.
Der Erlös des Festes und der Mi-
nibrotaktion wird für gemeinnüt-
zige Zwecke verwendet. 

Reichhaltig geschmückt war der Altar.                     Fotos: Fürst

Süß, musikalisch, märchenhaft
Buntes Programm beim Pfarrfest

Märchen erzählen in der Schul-
aula.

Die Maitenbether „Watter”: (hinten v.l.) Adam Djermester, Simon 
Wennrich, Manuel Trofimon und Richard Baumgartner (vorne) 
Michael Wilhelm, Rebecca Bledsoe und Abteilungsleiter Rainer 
Jaksch       Foto: Richterstetter

Maitenbeth (ri) - Der große Ge-
winner der 4. Maitenbether Watt-
Meisterschaften waren wieder 
die Jugend-Mannschaften des FC 
Maitenbeth. Diesmal konnte von 
der Hälfte des Einsatzes an  jedes 
Jugendteam ein Spielball über-
reicht werden.
64 Teilnehmer gingen diesmal im 
Gasthaus Boschner an den Start, 
darunter auch vier reine Damen-
teams. In drei Runden mit jeweils 
drei Spielen wurde dann um den 
begehrten Titel gespielt.
Obwohl teilweise wirklich ver-
bissen um jeden Punkt gekämpft 
wurde, stand zum Schluss der 

Spaß im Vordergrund. Mit 262 
Punkten konnten das Oldie-Team 
Richard Baumgartner und Adam 
Djermester Ihren Titel souve-
rän verteidigen. Zweite wurden 
Michael Wilhelm und Rebecca 
Bledsoe mit 233 Punkten, auf 
dem dritten Platz landeten Manu-
el Trofimon und Simon Wennrich 
mit 217 Punkten. Auch nach Ende 
der Veranstaltung war mit dem 
Watten noch lange nicht Schluss 
und es wurde noch an manchen 
Tischen bis in die Morgenstunden 
weitergespielt oder so manche 
Vorfälle während des Turniers 
ausdiskutiert.

Baumgartner/Djermester verteidigen Titel
4. Maitenbether Watt-Meisterschaften mit 64 Teilnehmern

Maitenbeth - Das erste Maiten-
bether Gardefestival veranstaltet 
die Abteilung Fitness des FC Mai-
tenbeth am 9. Januar 2016.
Zum zehnjährigen Jubiläum der 
„Golden Teenies” gibt es ein bun-
tes Programm in der Mehrzweck-
halle mit vielen Showtänzen und 
lustigen Einlagen. Der Eintritt ist 
frei, Beginn der Veranstaltung ist 

Erstes Gardefestival
„Golden Teenies” feiern Jubiläum

um 19 Uhr. Zusätzlich gibt die 
Showtanzgruppe „Golden Tee-
nies” bekannt, dass sie ab sofort 
wieder für Feste und Veranstal-
tungen bei Sieglinde Ober (08076 
/ 88 57 332) oder Elena Kovacs 
(elena-kovacs@web.de) buchbar 
ist. 

Sieglinde Ober
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Maitenbeth (r i) - Ein Weih-
nachtsmarkt (Hobby- und Künst-
lermarkt) findet am Samstag, 
28.11. (15:00 – 20:00 Uhr) und 
am Sonntag, 29.11. (11:00 – 18:00 
Uhr) im Wirtshaus Spagl in Brand 
statt.  
Hobbykünstler bieten dabei in 
weihnachtlicher  Atmosphäre ihre 
Werke an.
Es erwar tet  Sie eine bunte 
Mischung aus selbst herge-
stel lter   Ware,  z .B. St r ick-
sachen ,  K a r t en ,  Sch muck ,  
Nähwerke, Holzprodukte und vie-
les mehr. 

Weihnachtsmarkt
in Brand

Maitenbeth (für) - Ihren 100. 
Geburtstag konnte dieser Tage 
Rosalie Anderl - „Schmiedin 
z'Öd“ - begehen, gefeiert wurde 
mit Verwandten, Nachbarn und 
Vereinsabordnungen. Bürgermeis-
ter Josef Kirchmaier gratulierte 
seiner zweitältesten Bürgerin mit 
einem Geschenk. Glückwünsche 
gab es auch von der Pfarrei und 
die Enkel hatten für die Oma ein 
riesiges Glückwunschplakat vor 
dem Anwesen aufgestellt.
Viel hat sie aus einem so langen 
Leben zu erzählen, es war erfüllt 
von Arbeit und dass sie viel habe 
„mit machen“ müssen.
Geboren wurde sie - es gab da-
mals noch einen deutschen Kai-
ser - in Oed, wo ihr Vater eine 
Schmiede betrieb und eine kleine 
Landwirtschaft nebenher. Mit 
zwei Brüdern ist sie aufgewach-
sen, zur Schule ging sie nach 
Maitenbeth. Danach arbeitete sie 
in der Landwirtschaft und hatte es 
bis zur „Schweitzerin“ gebracht, 
bis sie wegen des Kriegsbeginns 
wieder nach Hause musste. Ein 
Bruder ist im 2. Weltkrieg gefal-
len, der zweite kam mit einer ka-
putten Hand heim.
Sie lernte ihren Ehemann Josef 
kennen, er stammte aus Hoch-
reith und war gelernter Schmied, 
1948 heirateten die beiden. 1960 
wurde der Ehemann als Folge von 
Krieg und russischer Gefangen-
schaft schwer krank und verstarb. 
Rosalie stand nun mit ihren zwei 
Buben – zehn und sechs Jahre 
alt – und einer winzigen Rente 
alleine da. Viele Jahre musste 
sie mit den Behörden kämpfen, 
bis die Krankheit ihres Mannes 
als Kriegsfolgeleiden anerkannt 
und ihr eine Rente zugesprochen 
wurde. 
Unermüdlich habe sie sich ge-
plagt, um sich und ihre Kinder 

Die Zweitälteste von Maitenbeth
Rosalie Anderl feierte 100. Geburtstag

durchzubringen „.. die Landwirt-
schaft und etwas Milchverkauf 
haben uns sehr geholfen..“ aber es 
sei alles viel Mühe und Handar-
beit einschließlich der Brennholz-
beschaffung gewesen.
Einen weiteren großen Verlust 
musste sie 1991 hinnehmen, ihr 

zweiter Sohn kam bei einem tragi-
schen Verkehrsunfall ums Leben.
Die Jubilarin lebt mit im Haus-
halt ihres Sohnes und ist „zufrie-
den, dass sie nicht mehr arbeiten 
muss..“, sie kümmere sich aber 
trotzdem noch gerne um die Hüh-
ner und so ein bissl was ums Haus 
herum. Sie unternimmt – körper-
lich noch überaus fit – Spazier-
gänge. Am liebsten würde sie ja 
noch, wie bis vor kurzer Zeit, mit 
dem Radl fahren, aber sie müsse 
doch wegen der Sturzgefahr drauf 
verzichten. 
Sie interessiert sich für das Tages-
geschehen im Fernsehen, die Ta-
geszeitung studiert sie eingehend 
und freut sich über ihre beiden 
Enkelkinder und wenn die zwei 
Urenkelbuben kommen, sei aller-
hand los.
Regelmäßig nimmt sie an den 
Seniorennachmittagen teil und 
selbstverständlich auch an den 
Ausflügen.

Rosalie Anderl aus Maiten-
beth.        Foto: Fürst

KFZ-Mechanikermeister

Bosch-Systemtechniker

Nasenbachstr. 1 83562 Freimehrin Tel: 080 76 / 8662
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Nasenbachverein
Albaching e.V.

ja
zum NB-abo

Ich möchte das Nb-Abo zu folgenden Konditionen:

22 Euro für elf Ausgaben
Ein Jahr das Nb-Magazin (außer August)

Name:

Straße:

PLZ, Wohnort:

das Abo bis auf Widerruf verlängern (jährlich)

Telefon:

Mail:

Unterschrift:

Erteilung einer Einzugsermächtigung und eines SEPA-Lastschriftsmandats

Einzugsermächtigung: Ich ermächtige den Nasenbachverein Albaching, die von mir zu entrichtenden Zahlungen bei Fälligkeit durch
Lastschrift von meinem Konto einzuziehen. Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an, die von demSEPA-Lastschriftsmandat:
Nasenbachverein Albaching auf meinem Konto gezogenen Lastschriften einzulösen. Ich kann innerhalb von acht Wochen beginnend
mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem Kreditinstitut vereinbarten
Bedingungen. Vor dem ersten Einzug einer SEPA-Lastschrift wird mich der Nasenbachverein Albaching über den Einzug in dieser
Verfahrensart informieren um mir meine Mandatsrefernz zuweisen.

Kontoinhaber:

IBAN:

Ort, Datum

Kreditinstitut:

BIC:

Unterschrift:

Gläubiger ID: DE52NBV00000461723

Der Einzug der Abo-Gebühren erfolgt jährlich im Dezember. Sollte während eines Jahres ein Abo abgeschlossen werden, so gilt es jeweils
bis zum Jahresende (Dezemberausgabe) und erlischt dann automatisch. Sollten Sie das Abo bis auf widerruf verlängern, so können Sie
dieses monatlich kündigen.

Vorstand:

Kasse:

Büro:
Telefon:
Telefax:

Bürozeiten:
Bankverbindung:

Gerty Trautbeck, Kreuzstr. 9, 83544 Albaching
Tel. 08076-88 68 98 (privat)
Günter Ganslmeier, Kreuzstr. 5, 83544 Albaching
Tel. 08076-88 99 80 (gesch.)
Floriansweg 2, 83544 Albaching
08076-72 86 (Nb-Büro nur zu Bürozeiten besetzt)
08076-88 99 87 oder 08076-88 84 40
jeweils zur Redaktionssitzung u. zum Klammerabend
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Pfaffing - Die Vereinsmeister-
schaft und das Bandlschießen fand 
in den letzten Wochen auf den 
Asphaltbahnen der Stockschützen 
in Pfaffing statt. Am 9. Oktober 
war im Vereinsheim die Sieger-
ehrung. 
Es beteiligten sich insgesamt 14 
Schützen, Vereinsmeister wurde 
mit 275 Punkten Martin Mayr  
vor Anton Mayerbacher (268) und 
Hans Lindner (200). 
Auf den weiteren Plätzen: Sebas-
tian Mayerbacher, Conny Müller, 
Maria Neudecker, Matthias Lind-
ner und  Peter Eutermoser. Beim 
Bandlschießen gelang Abteilungs-
leiter Hans Lindner wieder der 
Sieg mit 104 Punkten.  

Matthias Lindner

Vereinsmeister Martin Mayr 
mit Bandlschießen-Sieger und 
Abteilungsleiter Hans Lindner.  

Foto: Lindner

Martin Mayr
neuer Meister Konzert im Krippnerhaus

Edling - Die Oktoberkonzerte der Reihe „Klassik junior“ im 
Edlinger Krippnerhaus sind für Schüler und Lehrer der Grund-
schule Pfaffing/Albaching längst zu einer festen Tradition ge-
worden. Gebannt lauschten sie in diesem Jahr dem Erzähler 
Max Dietrich, der sie mit auf die abenteuerliche Reise des 
10jährigen Peer Gynt und seiner Freundin Anitra durch das 
Land der Fjorde und Trolle sowie in die Halle des Bergkönigs 
nahm. Begleitet wurde die Erzählung durch Projektion der 
phantasie- und liebevollen Aquarellbilder, die Katja Lichtenau-
er eigens für diese Inszenierung gestaltet hat. Den fünf Mu-
sikerinnen - Yume Hanusch (Klavier und Inszenierung), Alice 
Guinet (Querflöte), Marija Hackl (Violine), Birgit Saßmanns-
haus (Violoncello), Christine Krebs (Percussion) - gelang eine 
großartige, sowohl kindgemäße als auch professionelle Um-
setzung der Musik Edvard Griegs. Mit ganz einfachen Mitteln 
wurden die Kinder sogar selbst zu Trollen.          Anna Koller 

Maitenbeth (für) - Die Stock-
schützenvereine der ehemaligen 
Reichsgrafschaft Haag trafen sich 
zum traditionellen Grafschafts-
turnier, diesmal waren die Mai-
tenbether die Ausrichter. 
Bei herrlichem Wetter am Tag der 
Einheit waren neun Mannschaften 
angetreten, um den Wanderpokal 
und andere Preise auszuschießen. 
Den Sieg errang der ESV Hackl-
thal mit 10:6 Punkten. 
Die folgenden vier Mannschaf-
ten erreichten mit je 9:7 dieselbe 
Punktzahl, sodass für Platz zwei 
und drei die Stocknote entschied, 
sie wurden von Ramsau und 
Rechtmehring belegt. Mit dabei 
waren neben den Gastgebern auch 
Albaching, Oberndorf, Soyen, 
Haag und St. Wolfgang.

Die Sieger vom ESV Hacklthal: 
Josef Kienstetter, Willi Stett-
ner, Michael Stöckl und Tho-
mas Stettner.          

Die „Grafen” 
aus Hacklthal

 Automatisierungslösungen
 Industrielle Kommunikation
 Prozessleittechnik
 Betriebsdatenerfassung
 Systembetreuung

Thomas Späth  
Angerweg 8  
83544 Albaching  

Tel.: 08076-8550
Fax: 08076-8510
info@aucotronic.de

www.aucotronic.de
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Albaching
Gemeindekanzlei:
Di:  13:30 - 16:30 Uhr
Do:  14:00 - 18:00 Uhr

Bürgermeistersprechstunde:
Di:  14:00 - 15:00 Uhr
Do:  17:00 - 18:00 Uhr

Nachbarschafts-/Bürgerhilfe:
- telefonischer Auftrag unter 08076 / 
8894060 (Anrufbeantworter)

Pfarrbücherei:
Di:  16:00 - 18:00 Uhr
 (außer Schulferien)
Sa: 17:00 - 18:00 Uhr
 (nur nach Kinderkirche)
So:   9:15 - 10:30 Uhr

Wertstoffhof (Winterzeit): 
Do:  16:30 - 18:00 Uhr
Sa:  10:00 - 12:30 Uhr

Pfarrbüro Albaching:
Di, Do:    8:30 - 12:30 Uhr
Di:  17:00 - 19:00 Uhr

Sprechzeit Pfarrer Huber:
Di: 18:00 - 18:45 Uhr

Arzt Dr. med. Irene Rauen:
Di, Fr:   8:30 - 11:30 Uhr
Do:  16:00 - 19:00 Uhr

Arzt Dr. med. Peter Rauen:
Mo, Do:    8:30 - 11:30 Uhr
Mo: 16:00 - 19:00 Uhr
Di: 16:00 - 18:00 Uhr
Mi:   9:00 - 11:30 Uhr
Fr: 15:00 - 17:00 Uhr

Tierarzt Dr. Christoph:
- bei Abwesenheit erfolgt 
Rufweiterleitung an Kollegen

VG Pfaffi ng:
Mo-Fr:   8:00 - 12:00 Uhr
Mo: 14:00 - 18:00 Uhr

Gottesdienste St. Nikolaus:
Di:                           19:00 Uhr
So:              8:30 Uhr (jeden ersten
Sonntag im Monat um 10 Uhr)
Gebet für Kranke: Do. 19:00 Uhr

Rechtmehring
Gemeindekanzlei:
Mo-Fr:   8:00 - 12:00 Uhr
Do:  13:00 - 18:00 Uhr

Gemeindebücherei:
Sa:  15:00 - 16:00 Uhr
So:  10:00 - 11:00 Uhr

Wertstoffhof:
Mi: 15:00 - 17:00 Uhr
Sa:   9:00 - 11:00 Uhr

Pfarrbüro:
Mo:   8:00 - 12:00 Uhr
Di:  14:00 - 18:00 Uhr
Do., Fr:    8:00 - 12:00 Uhr

Maitenbeth
Gemeindekanzlei:
Mo-Fr:   8:00 - 12:00 Uhr
Do:  13:00 - 18:00 Uhr

Bürgermeistersprechstunde:
Fr:  18:00 - 20:00 Uhr

Wertstoffhof:
Mi: 17:00 - 19:00 Uhr
Sa: 10:00 - 12:00 Uhr

Postamt (bei Daumoser, EDEKA):
Mo-Sa:   8:00 - 12:00 Uhr
 14:00 - 17:30 Uhr
(Mi.+Sa. Nachmittag geschlossen)

Pfarrbüro:
Mo:   8:00 - 13:00 Uhr
Mi:  15:00 - 19:00 Uhr

Gottesdienste:
Mi, Fr.:       19:15 Uhr
So:              8:45 Uhr (Jan. - Juni)
                  10:00 Uhr (Juli - Dez.)

Bachmeier, Allianz:
Mo-Fr:   9:00 - 12:00 Uhr

Bäckerei Sewald:
Do, Fr:   6:00 - 18:00 Uhr
Sa:   6:00 - 12:00 Uhr
So:   7:30 - 11:00 Uhr

Daumoser, Bäckerei:
Mo-Fr:    6:30 - 18:00 Uhr
Sa:    6:30 - 12:30 Uhr

EDEKA / Lotto-Annahmestelle:
Mo-Fr:    7:30 - 18:00 Uhr
Sa:    7:30 - 12:30 Uhr

Bäckerei, Maitenbeth:
Mo-Sa:    7:00 - 12:00 Uhr
 14:00 - 18:00 Uhr
Mi, Sa: nachmittag geschl.

EDEKA Raab, Rechtmehring:
Mo-Fr:   6:30 - 18:00 Uhr
Sa:    6:30 - 12:30 Uhr

Edenharder, Blumen:
Di, Do, Fr:   8:00 - 12:00 Uhr
 14:00 - 18:00 Uhr
Mi:    8:00 - 12:00 Uhr
Sa:    7:00 - 13:00 Uhr

Friseur Hesse, Pfaffi ng:
Di, Fr:    9:00 - 18:00 Uhr
Mi:    9:00 - 20:00 Uhr
Sa:    8:30 - 12:00 Uhr

Friesinger, Gefl ügel / Honig:
Mo-Fr:    8:00 - 18:00 Uhr
Sa:    8:00 - 14:00 Uhr

Gasthof Forsting:
täglich:    7:00 - 1:00 Uhr
Mittwoch Ruhetag

Gasthaus Flecklhäusl:
täglich:  10:00 - 24:00 Uhr

Gasthaus Kalteneck:
Mo, Do, Fr: 11:00 - 1:00 Uhr
Di: 11:00 - 14:00 Uhr
Mi:  Ruhetag
Sa, So:  10:00 - 1:00 Uhr
Kieswimmer & Janker:
Mo-Fr:    8:00 - 12:00 Uhr
 14:00 - 18:00 Uhr
(Mittwoch Nachmittag geschlossen)
Sa:    8:00 - 12:00 Uhr
Metzgerei Sewald:
Di, Do, Fr:    6:30 - 12:30 Uhr
Do, Fr: 14:00 - 18:00 Uhr
Sa:    6:00 - 12:00 Uhr
MNC-Tec GmbH:
Mo-Do:    8:30 - 13:00 Uhr
 14:30 - 17:00 Uhr
Fr:    8:30 - 12:00 Uhr
Oettl, Kfz-Werkstätte:
Mo-Fr:    7:30 - 12:00 Uhr
 13:00 - 17:00 Uhr
Pizzeria Roma (Kreuzwirt):
Di-So: 17:00 - 23:00 Uhr
So zusätzl. 11:00 - 14:00 Uhr 
Montag Ruhetag
RSA-Bank, Albaching:
Mo, Di, Fr:  8:00 - 12:00 Uhr
 14:00 - 16:30 Uhr
Mi:    8:00 - 12:00 Uhr
Do:    8:00 - 12:00 Uhr
 14:00 - 17:00 Uhr
RSA-Bank, Rechtmehring:
wie Albaching, zusätzlich:
Do:  14:00 - 19:00 Uhr
Sparkasse Albaching:
Mo-Fr:     8:30 - 12:30 Uhr
Mo, Di, Fr: 14:00 - 16:30 Uhr
Do:  14:00 - 17:30 Uhr
Weilnhammer Freimehring:
Do:  18:30 - 21:15 Uhr

Geschäfte und FirmenBehörden / Öffentl. Einrichtungen

Dorfstraße 2a 83544 Albaching el. 08076 / 1825

Schweinsbraten 
Schlegel u. Schulter  kg 6.90
Wiener  kg  7.90
Dicke  kg  6.90
Milzwurst  kg  6.90
Kalbskäse 3-fach gem.  kg  6.90

Besuchen Sie unseren Stand bei 
der Waldweihnacht am 1. Advent

Öffnungszeiten: Di. 6:30-12:30 Uhr • Do./Fr. 6:30-12:30 & 14-18 Uhr • Sa. 6-12
Besuchen Sie unsere Homepage: www.metzgerei-sewald.de

TREPPEN U. GELÄNDER
BALKONE (Holz u. Kunststoff)

WINTERGÄRTEN (Holz u. Holzalu)

ZÄUNE (Holz u. Kunststoff)

PARKETTBÖDEN
HAUS- U. INNENTÜREN
GARAGENTORE
NEUBAU UND RENOVIERUNG
KUNDENDIENST
BERATUNG U. VERKAUF

Autoris
ierter F

achhän
dler

Siebenhart 2, 83558 Maitenbeth
Telefon 08076-546, Fax 08076-7124
E-mail: info@rappolder-fenster-tueren.de
www.rappolder-fenster-tueren.de
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Wissenswertes

Grippezeit

Die Ständige Impfkommission 
(STIKO) empfiehlt die Imp-
fung gegen Grippe insbeson-
dere Menschen über 60 Jahren, 
chronisch Kranken und allen, 
die beruflich viel mit anderen 
Personen Kontakt haben. Im 
vergangen Jahr gab es be-
sonders viele und besonders 
schwere Grippe-Fälle. Vielen 
ging es so schlecht, dass sie 
sogar auf der Intensivstation 
behandelt werden mussten. Es 
gibt keine Medikamente gegen 
die Grippe, die Ärzte können 
nur die Symptome lindern. 
Schutz bietet allein die Imp-
fung. Doch das Grippevirus 
verändert sich ständig. Jedes 
Jahr versuchen Wissenschaft-
ler vorherzusagen, welche 
Virenstämme sich verbreiten 
werden. Grippeviren sind sehr 
variabel und können sich ra-
sant verändern und verbreiten. 
Darum schaut man sich am 
Anfang des Jahres an, welche 
Viren auf der anderen Seite der 
Erde gerade aktiv sind, um den 
passenden Impfstoff zu finden. 
Der Impfstoff wird in Hühner-
eiern produziert. Das dauert 
sechs bis acht Monate - je nach 
Impfstoff ist er gegen drei bis 
vier verschiedene Virenstäm-
me wirksam. Wenn sich die 
Virenstämme „draußen” in der 
Zeit verändern, kann man den 
Impfstoff nicht mehr anpassen. 
Die Impfstoffe zur Grippesai-
son passen dann nicht mehr 
zu den Viren. Das ist auch im 
vergangenen Jahr passiert: Der 
Impfstoff sollte gegen drei Vi-
renstämme wirken, aber gegen 
einen hat er versagt. Das Virus 
war zu stark mutiert. Darum 
schützt die Grippeimpfung 
nur zu 30 Prozent - eigentlich 
sollte ein 50 bis 60 prozentiger 
Schutz gegeben sein. Der in 
Deutschland von den Kassen 
bezahlte Impfstoff wirkt gegen 
drei Virenstämme. Es gibt aber 
auch Impfstoffe, die gegen vier 
Virenstämme wirken, doch 
die muss man selbst bezahlen. 
Experten bemängeln, dass da-
durch bewusst auf einen breite-
ren Schutz verzichtet wird. An 
einigen Kliniken wird deshalb 
ausschließlich der vierfache 
Impfstoff verwendet. Trotzdem 
raten die Experten, sich impfen 
zu lassen - egal mit welchem 
Impfstoff. Ein geringer Schutz 
ist auf jeden Fall besser als gar 
keiner.

(cr)

Nb-Flohmarkt
Der kostenlose Service! 

Schicken Sie ihre Anzeige an:

nb-verein@albaching.de

...los am Nasenbach?

November 2010:
Abriss beschlossen: Mit 8:4 
Stimmen entscheidet sich der 
Albachinger Gemeinderat für 
den Abriss aller Gebäude an der 
Käser-Hofstelle (siehe Foto). Die 
Befürworter einer zumindest 
teilweisen Sanierung erhielten 
damit eine Abfuhr.

Voller Saal beim Hoagarten: 
Die Muiner-Dirndl und Freund-
de gestalteten einen gut besuch-
ten musikalischen Hoagarten 
im Wirtshaus Kalteneck. So ist 
es der Brauch, wenn man den 
Singlöwen bei den Wasserbur-
ger Volksmusiktagen gewonnen 
hat. Als Ansager fungierte Gustl 
Wimmer.

Neustart mit Farbe: Einen 
zukunftsweisenden Beschluss 
haben Redaktion und Vorstand-
schaft des Nasenbach-Vereins 
gefasst. Ab der Januarausgabe 
2011 wird die Albachinger Dorf-
zeitung durchgängig im Farb-
druck erstellt. Schwarz-Weiß 
gehört damit der Vergangenheit 
an.   (fk) 

vor 5, 10 und 20 Jahren

November 2005:
Baustel le Sportplatz:  Nach 
langen Diskussionen haben die 
Bauarbeiten für das Mehrzweck-
gebäude am Sportplatz begonnen. 
Im November wurde das Funda-
ment erstellt, die Baukosten sol-
len bei rund 70.000 Euro liegen.

Betzl-Maschinenhalle ist weg: 
Die traditionsreiche Werkstatt in 
der Hohenlindener Straße wurde  
im November abgerissen. An dem 
geschichtsträchtigen Ort wurden 
landwirtschaftliche Maschinen 
produziert, es gab mal eine Tank-
stelle und in den Achtziger Jahren 
wurden Szenen der Fernsehserie 
„Irgendwie und Sowieso“ hier 
gedreht.

Weißwürste mit Sieger-Gen: 
Weil sich beim ersten Mal ein er-
folgreicher Nachmittag anschloss, 
beginnen die Albachinger Fußbal-
ler jetzt jeden Spieltag mit einem 
gemeinsamen Weißwurstfrüh-
stück. Auf der letzten Seite des 
Nb-Magazins werden genauere 
Details beschrieben.

November 1995:
Frauenpower am Nasenbach: 
Mar ia Zech wurde bei der 
Hauptversammlung des Nasen-
bach-Vereins zur neuen ersten 
Vorsitzenden und Nachfolge-
rin von Franz Konrad gewählt. 
Neuer zweiter Vorstand ist jetzt 
Fritz Roth.

Gemischte Bilanz: Nicht ganz 
den Erwartungen entsprach die 
Vorrunde der Fußballer unter  
Trainer Günther Greißl. Die 
erste Mannschaft steht auf Platz 
Drei und hat Tuchfühlung zur 
Spitze, die zweite Mannschaft 
ist mit Rang 7 im Mittelfeld. Die 
besten Torjäger sind bei der Er-
sten Bodo Eberherr (9) und  bei 
der Reserve Franz Sanftl (17).

Der Richter als Verbrecher: 
Einen schönen Erfolg landete 
der Theaterverein mit seinem 
Stück „Liang, dass se de Boikn 
biang“, eine Neuinszenierung 
von „Der zerbrochene Krug“. In 
der Hauptrolle überzeugte  Boy-
si Gugg als Richter Adam.

Suche
Wir suchen eine Hütte, für un-
sere sechs (evtl. auch acht) Stück 
Hühner.
 Tel. 08076 / 889732

Wer vermisst diese Katze?
Sie hält sich seit ca. einer Woche 
bei uns auf. 
Bitte bei Familie Posselt unter 
der Telefonnummer 08076/7284 
melden!

der Pfarrbücherei Albaching
Öffnungszeiten:  Di: 16 bis 18 Uhr (außer in den Schulferien) 
  Sa: 17 bis 18 Uhr (nur nach Kindergottesdiensten)
  So: 9.15 bis 10.30 Uhr
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Talent und starker Wille: Herbert Haselsteiner

auf Hochtouren. 

Wie lautet Dein Lebensmotto?
Erfolg ist das Ergebnis von Ta-
lent, starkem Willen und harter 
Arbeit. 

Was wärst Du gerne geworden?
Pokerprofi! Und damit um die 
Welt reisen und mit seinem Hob-
by Geld verdienen. 

Was magst  Du überhaupt 
nicht?
Unpünktlichkeit, Herr Fleidl! 
Sowie Pessimisten, die mit ihrem 
Leben unzufrieden sind und nicht 
versuchen, an den Tatsachen was 
zu ändern. Mit Unordentlichkeit 
habe ich auch größere Probleme. 

Bei welchem Ereignis wärst Du 
gerne dabei gewesen?
Da fällt mir sofort eine Antwort 
ein: In Woodstock. Das dort wäre 
bzw. ist meine Lebenseinstellung. 
Festivals besuche ich heute auch 
noch gerne und Woodstock ist 
halt die Mutter aller Festivals.

Was würdest Du machen, wenn 
Du ein Jahr Urlaub hättest?
Ich habe bereits schon einige 
schöne Städte besucht (Dublin, 
Moskau, Istanbul, Budapest, Prag 
etc.). Wenn ich ein Jahr Urlaub 
hätte, würde ich ein Städtehop-
ping unternehmen. Beginnen 

gehst Du derzeit am meisten 
nach? 
Kurz vor und nach dem Gewinn 
des Dartturniers im Frühjahr 
diesen Jahres in Berg, spielte und 
spiele ich viel Steeldart. Das hilft 
mir sehr gut bei der Entspannung 
nach einem einigermaßen anstren-
genden Arbeitstag. Und seitdem es 
die AH-Mannschaft in Albaching 
gibt, habe ich nach 21 Jahren mein 
sportliches Comeback gewagt und  
spiele jetzt jeden Freitag Abend 
Fußball. (Werbung für die AH: 
Jeder über 32 Jahren ist bei un-
serer lustigen Truppe jederzeit 
herzlich willkommen!) Wichtig 
ist mir auch das Gitarre spielen. 
Manchmal an lauen Sommer-
nächten musizieren wir nach dem 
AH-Training, was mir sehr viel 
Spaß bereitet.

Was ist Dein Ziel beim Darttur-
nier im Dezember im Albachin-
ger Feuerwehrhaus?
Bei dem angedachten Format 
kann wirklich jeder das Turnier 
gewinnen. Sollte ich aber in mei-
nen Rhythmus kommen, wird es 
für alle anderen Teilnehmer sehr, 
sehr schwer, mich zu schlagen. 
Allgemein hoffe ich, dass es für 
alle ein lustiger, netter Abend 
wird und sich der Siegerpokal am 
Schluss in meinen Händen befin-
det. Die Organisation läuft ja be-
kanntermaßen bereits seit Wochen 

Das Gespräch:

Herbert, wie wir soeben erfah-
ren haben, bist Du in Österreich 
geboren. Was hat Dich in das 
schöne Albaching verschlagen?
Das ging über viele Umwege. Ich 
bin mit dreieinhalb Jahren mit 
meiner Familie nach Deutschland 
gekommen, dann habe ich in Aß-
ling, Zorneding und Hohenthann 
gewohnt. Nach Albaching kam 
ich der schönen Frauen wegen und 
zusätzlich hatte ich vor meinem 
Umzug schon einige Bekannte 
und Freunde hier. Da war ich mir 
ziemlich sicher, dass es mir in 
diesem wunderschönen Dorf ge-
fallen würde. 

Fühlst Du Dich also in Alba-
ching schon beheimatet?
Ja. Ich fühle mich gut beheimatet 
und habe bereits viele gute Kon-
takte geknüpft.

Was fehlt Dir in Deinem Hei-
matort Albaching am meisten?
Ein Irish Pub mit Dartscheibe, 
vergleichbar mit dem Queens in 
Wasserburg. In Hohenthann bei-
spielsweise habe ich direkt neben 
solch einer super tollen Bar ge-
wohnt. Da habe ich viele schlaflo-
se Nächte verbringen dürfen.

Du hast viele und auch außer-
gewöhnliche Hobbys. Welchem 

Der „Kapitän” der Oibichna AH mit seinem Lieblingsgetränk: 
Herbert Haselsteiner.                                         Foto: Privatarchiv

würde ich dabei in Dublin. Dort 
war ich schon öfters und die Men-
schen und die Stadt passen perfekt 
zu mir.

Was bringt Dein Blut in Wal-
lung?
Beim Pokern und beim Angeln 
habe ich gelernt, ruhig zu bleiben 
und mich in Geduld zu üben. Mich 
bringt also nichts in Wallung!

Welche Erlebnisse und Erfah-
rungen haben Dich am stärks-
ten geprägt?
Der Umzug nach Albaching war 
ein großer Schritt in meinem Le-
ben. Mit dem Umzug nach Alba-
baching bin ich das erste Mal in 
meinem Leben so richtig sesshaft 
geworden. Die Dorfgemeinschaft 
in Albaching sucht meiner Mei-
nung nach seines gleichen. In 
Albaching werden die Feste noch 
gefeiert, wie sie fallen. 

Wie sieht Deine Traumfrau 
aus? Wie sollte Sie sein?
Ein fröhliches Wesen ist wichtig 
und es schadet nicht, wenn sie an 
mein Durchhaltevermögen beim 
Weggehen heranreicht, bevorzugt 
mit Führerschein. Und ein paar 
jüngere Schwestern schaden nicht. 
:-)

Vielen Dank für das Gespräch!
René Pfeifer & Stefan Fleidl

Der Steckbrief:

Name: Herbert Haselsteiner
Spitzname: „Happe” („Vielen Dank an Rita S.!”)
Wohnort:  Albaching
Geburtsort und Alter: Steyr (Oberösterreich), 41 Jahre
Familienstand: ledig
Beruf: Bankbetriebswirt
Sternzeichen: Jungfrau
Charakter: optimistisch, fröhlich, perfektionistisch
Augenfarbe:  braun
Schuhgröße: 42

Persönliches:

Lieblingsessen: thailändisch (selbst gekocht)
Lieblingsgetränk: Kaffee, Wasser, Bier, Whiskey, sonst nix
Lieblingsbiersorte: Guinness
Lieblingswirtschaft: Queens (Wasserburg am Inn)
Lieblingszahl:  Einhundertachtzig
Lieblingsradiosender: Rockantenne 
Lieblingskleidung:  Alles, nur keine Jogginghosen!
Lieblingssport:  Fußball 
Lieblingsmannschaft: FC Bayern München, die AH von Oibich
Lieblingsband: Metallica, Led Zeppelin, The Killers
Lieblingslied: Whole Lotta Love 
Hobbys: Dart, Angeln, Pokern, Bowling, 
 Kochen, Gitarre spielen 
Lieblingsfilm: so ziemlich alle Filme von und mit 
 Quentin Tarantino
Lieblingsschauspieler: Christoph Waltz
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Inserenten-
verzeichnis

Ampuls Sport & Natur 13
Aucotronic Systems GmbH 27
Autohaus Huber, Wasserburg 4
Bachmeier, Allianz 11
Bäckerei Daumoser GmbH 6
Bäckerei-Cafe Sewald 28
Bauer, Baggerbetrieb 12
Baugeschäft Freiberger 24
Birkmaier, Elektro 17
Die Radl Checker 21
Eggerl, Fahrschule 3
Fenster Rappolder 28
Fliesen Lipp 13
Forsting, Brauerei 7
Friesinger, Gefl ügel & Honig 13
Fußstetter, Zimmerei 10
Ganslmeier, Schreinerei 25
Gartengestaltung Achatz 27
Ge-Service-Dienstleistungen 4
Glück, Bäckerei 25
Göschl, Spenglerei 20
Grandl, Heizung - Sanitär 12
Guder Sonnenschutz 7
Hangl Katrin 22
Hanslmeier & Meyer, Fenster 23
Haslberger, Bauplanung 24
Janda IT Service 8
Kfz Rugge 25
Kieswimmer&Janker, 
orth. Schuhtechnik 15
Komorek, Fußpfl ege 27
Krieger Landhandel 14
Laden im Thal 4
Madersbacher, 
Kläranlagenwartung 17
Mobiler Haarservice 13
Moser, Baggerbetrieb 22
Oettl, Landmaschinen & Kfz 16
Ostermaier, Heizung/Sanitär 23
Pizzeria ROMA 18
Raab, Zimmerei 27
Raiffeisenbank RSA 22
Sanftl, Bautechnik 3
SAS, Veranstaltungstechnik 19
Schefthaler, Montage 11
Schlosserei Heinrich 10
Schmid, Landtechnik 5
Schmid, Sachverständiger 18
Schmidbauer, Berufsbekleidung 7
Seidinger, Schreinerei 9
Seidinger, Wildspezialitäten 3
Sewald, Metzgerei 28
Söll, Friseur-Service 14
Spötzl, Heizöl 11
Teich- u. Landschaftsbau 14
Trauerbegleitung Wagensonner 20
VIM Verkehrsbetriebe 21
Vital, Imkerei 9
Weigl, Reifen 17
Weilnhammer, Fahrschule 20
Wieser, Elektro 25
Wimmer, Getränke 6
Zeitlmyr, Heilpraktikerin 21

Müll:
- Do., 5. November
- Do., 19. November

Papier „chiemgau recycl.”: 
- Do., 19. November

Papier „remondis”:
- Do., 5. November

Abholtermine 
Müll & Papier

- in Albaching -

  November:
Do.  5.11. Vereinsausfl ug der Freiwilligen Feuerwehr Rechtmehring-Rosenberg, 8 Uhr
Fr. 6.11. Annahmeschluss Sperrmüllabfuhr, Landratsamt
  Basteln für Kinder im Grundschulalter, Pfarrheim, 14 Uhr
Sa. 7.11. Vortrag „Testament und Erbrecht“, Pfarrheim, 20 Uhr
Mi. 11.11. Martinszug mit Andacht Glühwein- und Punschausschank, 18.30 Uhr
Sa. 14.11. Handarbeitstreff, Pfarrheim, 14 Uhr
Mi. 19.11. Diavortrag „Malerisches Adenhochland“, Pfarrheim, 19 Uhr
Di. 24.11. Adventskranzbinden, Kath. Frauen, Feuerwehrhaus Rechtmehring, 19 Uhr
Mi. 25.11. Adventskranzbinden, Kath. Frauen, Feuerwehrhaus Rechtmehring, 13 Uhr
  Redaktionsschluss für die Nb-Dezemberausgabe
Fr. 27.11. Annahmeschluss Sperrmüllabfuhr, Landratsamt
Sa. 28.11. Weihnachts- und Hobby- und Künstlermarkt, Pfarrheim und Pfarrhof, 14 - 18 Uhr

  Dezember:
Di. 1.12. Ausfahrabend für die Nb-Dezemberausgabe, FW-Haus Albaching, 19 Uhr
Do. 3.12. Jahreshauptversammlung, Landvolk, Pfarrheim, 20 Uhr
Sa. 5.12. Handarbeitstreff, Pfarrheim, 14 Uhr
  Weihnachtsfeier, SC 66, Sportheim
Sa. 12.12. Ausfl ug, Gartenbauverein, Christkindlmarkt Bad Feilnbach, 13 Uhr

  November:
Do. 5.11. „Salbenkurs“ des AK Landwirtschaft, Gemeindehaus, 20 Uhr
Fr. 6.11. Neuwahl FW-Kommandant, Kalteneck, 19:30 Uhr
Sa. 7.11. Frauenfrühstück „Starke Frauen“, kfd, Sitzungssaal Gemeindehaus, 9 Uhr
So. 8.11. Hubertusmesse, Pfarrei, Kirche, 8:30 Uhr
Di. 10.11. Gemeinderatssitzung, Sitzungssaal Gemeindehaus, 19:30 Uhr
  Pfarrgemeinderatssitzung beider Pfarrverbandspfarreien, Pfarrheim Alb., 20 Uhr
Mi. 11.11. Martins-Andacht in der Pfarrkirche um 16:30 Uhr, anschließend Umzug
Do. 12.11. Geselliger Seniorennachmittag im Seniorenraum der Schule, 14 Uhr
Sa. 14.11. Kinderkirche in der Pfarrkirche, 17 Uhr (mit Martinsfeier und Laternenumzug)
So. 15.11. Volkstrauertag, SKV, Kirche/Kalteneck, 8:30 Uhr
Mo. 16.11. Bürgergespräch: Flüchtlinge, Gemeindehaus, 19:30 Uhr
  Redaktionssitzung für die Nb-Dezemberausgabe, FW-Haus, 19 Uhr
Di. 17.11. Elternabend für die Erstkommunion, Pfarrei, 20 Uhr
Sa. 21.11. Hockeynachtturnier, KLJB, Alpicha-Hallle, 17 Uhr
So. 22.11. Redaktionsschluss für den Pfarrbrief der Pfarreien Albaching und Pfaffi ng
Di. 24.11. Verpacken Plätzchen&Stollen für Waldweihnacht, Bäuerinnen, Gemeinde, 10 Uhr 
Mi. 25.11. Redaktionsschluss für die Nb-Dezemberausgabe
Fr. 27.11. Waldweihnacht, AK Gewerbe, Oberdieberg, 16 Uhr
 28. u. 29.11. Waldweihnacht, AK Gewerbe, Oberdieberg, jeweils 14 Uhr

  Dezember:
Di. 1.12. Ausfahrabend für die Nb-Dezemberausgabe, FW-Haus, 19 Uhr
Sa. 5.12. Adventfeier, kfd, Kalteneck, 14 Uhr
  Nikolausfeier, Minis, Jugendheim, 14 Uhr
So. 6.12. Patroziniumsgottesdienst mit Kirchenchor, Pfarrei, Kirche, 10 Uhr 
Di. 8.12. Gemeinderatssitzung, Gemeinderat, Sitzungssaal Gemeindehaus, 19:30 Uhr
  Engelamt, kfd, Kirche, 19 Uhr

  November:
Sa. 7.11. Einkehrtag Pfarrgemeinderat/Kirchenverwaltung, Kloster Zangberg, 9 Uhr
Mi. 11.11. Martinsfeier in der Pfarrkirche, 17.30 Uhr, anschließend Laternenumzug
Sa. 14.11. Jubilarinnenfeier der kath. Frauengruppe im Pfarrheim, 14 Uhr
Mi. 25.11. Pfarrgemeinderatssitzung im Pfarrheim, 20 Uhr
  Redaktionsschluss für die Nb-Dezemberausgabe
Do. 26.11. Seniorennachmittag im Pfarrheim, 13.30 Uhr
Fr. 27.11. Jugendgottesdienst und JHV der KLJB, 19.15 Uhr
Sa. 28.11. Weihnachtsmarkt im Wirtshaus Spagl in Brand, 15 - 20 Uhr
So. 29.11. Weihnachtsmarkt im Wirtshaus Spagl in Brand, 11 - 18 Uhr

  Dezember:
Di. 1.12. Ausfahrabend für die Nb-Dezemberausgabe, FW-Haus Albaching, 19 Uhr
Sa. 5.12. Weihnachtsfeier „Fröhlicher Winkel“ beim Wirt in Marsmeier, 19.30 Uhr
Di. 8.12. Adventfeier des Obst- und Gartenbauvereins, Gasthaus Boschner, 20 Uhr
Do. 10.12. Christbaumversteigerung der Schützen, Wirthaus Brandstätt, 20 Uhr

Rechtmehring

Maitenbeth

Albaching
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Kurz vor 
Schluss...

...gingen uns zwei langjähri-
ge und zuverlässige Nb-Mit-
arbeiter aber mal so richtig 
ab: René Pfeifer und Günther 
Müller ver weil ten am Nb-
Erstellungswochenende nebst 
vielen anderen Mitgliedern der 
„Radlmo-Stubn” von Kalteneck 
in Großbritanien. „London cal-
ling”, und (pf) und (gm) folgten 
dem Ruf. Unter anderem sah 
sich die Gruppe ein American- 
Football-Spiel im eigentlich für 
Fußball gebauten Wembley-
Stadion an. Na dann: Prost!

(jo/uv)

„Die dümmsten Bauern...”
Albaching - Wahrliche Riesenkartoffeln wurden kürzlich in 
Kalteneck, Gemeinde Albaching, geerntet. Diese eventuell 
sogar genmanipulierten Erdäpfel wuchsen überraschender-
weise auf einem hier nicht namentlich genannten Kompost-
haufen aus einer zuvor lieblos weggeworfenen alten Kartoffel. 
Eigentlich sollte dieser Komposthaufen Zuchini hervorbringen, 
aber die ebenfalls anwesenden Grundstückseigentümer der 
Familie der Schnecken waren wohl schneller und so gab es 
eben keine Zuchini. Wenn da mal nicht das alte Sprichwort 
zutrifft, dass „die dümmsten Bauern die dicksten Kartoffeln 
ernten”, oder...?    Text: Marlene Göschl / jo - Foto: Göschl 

Schlechtes Schwammerljahr
Albaching - Für Nb-Mitarbeiter und Gemeinderat Helmut 
Maier aus Berg klang Ende Oktober ein schlechtes Schwam-
merl-jahr aus. Das ganze Jahr über suchte er in den heimi-
schen Wäldern vergeblich  nach Steinpilzen und Reherl. Auch 
Täublinge und Waldchampignons und sogar der ungenießba-
re Gallenröhrling waren nicht zu sehen. Auch der im letzten 
Jahr massenweise vorhandene Maronenröhrling blieb mehr 
oder weniger ganz aus. Zum Trost gab es aber immer wieder 
auf bestimmten Plätzen viele Wiesenchampignons. Auch ein 
paar „Krause Glucken” konnte Maier mit nach Haue nehmen. 
Viel zu sehen gab es auch den „Fuchsigen Röteltrichterling”, 
der für manche aber unverträglich ist. Aber noch mehr gab 
es im September/Oktober den Hallimasch. Der trat sogar bü-
schelweise und in großen Mengen auf. Allerdings sollte man 
diesen lieber nicht genießen. Allenfalls in kleinen Mengen und 
abgekocht. Denn Jedermann verträgt ihn nicht.
Das große Bild zeigt den massenweise aufgetretenen Halli-
masch. Das kleine Bild zeigt eine schöne „Krause Glucke”, 
die ein ausgezeichneter und ergiebiger Speisepilz ist, aber 
meist mühselig von dem in seinem Labyrinth verborgenen 
Nadeln und Kleintieren gesäubert werden muss.

Text / Fotos: Helmut Maier

Überall „Kommandanten” gesucht!
Feuerwehr, Nb-Verein und KSK Rechtmehring such(t)en neue Chefs

Könnte überall der neue „Kom-
mandant” werden: „Cheffe - 
Effe” Stefan Effenberg, derzeit 
Trainer beim SC Paderborn. 

Foto: dpa

Albaching / Rechtmehring 
/ Paderborn (jo) - Die Alba-
chinger Feuerwehr sucht ihn, 
der Nasenbach-Verein eben-
so, und die KSK Rechtmeh-
ring hat ihn bereits gefun-
den: Den neuen Chef! Wir 
bringen heute auf der „letz-
ten Seite” allerdings einen 
ganz neuen Namen ins Spiel: 
Stefan Effenberg, genannt 
„Cheffe - Effe”.
Bei der Albachinger Feuerwehr 
wird bald gewählt werden: Ein 
neuer Chef, ein neuer Komman-
dant, soll her. Und auch beim Na-
senbach-Verein wird es im Januar 
bei der Jahreshauptversammlung 
neue Namen bei den Vorstands-
posten geben, da Gerty Trautbeck 
und Gitti Tröstl für diese Ämter 
leider nicht mehr antreten. Hin-
gegen hat die KSK Rechtmehring 
die Vereinsaufl ösung gerade noch 
verhindern können, denn die Ve-
teranen haben bereits einen neuen 
Chef, sprich Ersten Vorstand.
Ein neuer Name für alle Alba-

chinger Ämter kursiert nun aber 
seit kurzem neu durch den Ort: 
Und es ist mit Sicherheit jetzt 
nicht derjenige, an den sie den-
ken! Nein, es ist Stefan Effenberg, 
derzeit Fußballtrainer beim SC 
Paderborn. Die Presse - und er 
selber hatte da noch nie Probleme 
damit - nennt ihn ja gerne „Effe” 
oder sogar „Cheffe”. Und auch 
in Albaching bei der Feuerwehr 
könnte er - bundesligaerfahren - 
Feuerwehrmann werden. Der Nb-
Verein könnte sich dann auch auf 
ihn freuen, Freunde der Sonne!


